
Der Herbst rockt!  
Klompenkirmes | CityHerbst | Live Music Night | Theater | Tanzwochen | Konzerte 
und vieles mehr ...
(Seite 07 – 09)
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Vor(w)ort

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
was braucht eine funktionierende, vitale Stadt? Diese Frage lohnt sich gestellt zu 
werden. In Grevenbroich ist dafür/dagegen vieles in Planung. Ob Baustelle Lang-
waden, ISEK oder das Parkraumkonzept; aktuell konnten wir bereits mehrfach 
erleben, wie ausbleibender Dialog (der mehr als die Erfüllung einer Pflichtveran-
staltung ist) zu Missverständnissen und Konflikten führt. 

Warum ist es so schwer, Anlieger anzuschreiben, um diese umfassend, freund-
lich und verständlich zu informieren, was vor ihrer Haustür geplant ist? Gibt es 
Angst vor Bürgernähe? Wieso stellen sich erfahrene Kommunalpolitiker nicht 
auf die Seite ihrer Wähler und hören zu, warum eine Einbahnstraße für Händler 
in gewissen Lagen schädlich ist und welche Auswirkungen lange Umbauphasen 
auf die Umsätze haben? Das bleibt mir ein Rätsel. Vielleicht spielen Wähler nur im 
Wahlkampf eine Rolle. 

Erfrischend unkompliziert sorgen im Oktober der Werbering Grevenbroich, die 
Kirmesgesellschaft Elsen-Fürth, das Erasmus Gymnasium, die Erftruhe, das Fräu-
leinswunder, das Kultus, die Villa Erckens, RichArts, Op der Eck, Ratsstube und 
Jägersruh für einen bombastischen Herbstanfang in unserer Stadt. Viel Musik ist 
dabei. Was generell außer Oktoberfesten vor Ort geboten wird, haben wir für Sie 
auf mehreren Sonderseiten zusammengefasst.

Vorbildlich finde ich die Leistung der Initiative „Recht auf Spiel“, die Flüchtlings-
kindern und ihren Eltern einen tollen Tag im Bobolandia ermöglicht hat. Anja 
Naumann berichtet in diesem Heft darüber. 

So, jetzt wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen des neuen StattBlatts. Und be-
suchen Sie uns ruhig einmal bei Facebook. - Genießen Sie den goldenen Oktober!
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Ein Klick –  
 alles im Blick!
Lokale & überregionale News, aktuelle Termine und alle Ausgaben  
sowie Sondereditionen als PDF | www.stattblatt.de

Gefällt mir!

facebook.com/StattBlattGrevenbroich

Jetzt auch auf Facebook!

idee Druckhaus GmbH 
Robert-Bosch-Str. 6 
50181 Bedburg
info@idee-druckhaus.de

Tel.: 0 22 72 / 99 99 - 0
Fax: 0 22 72 / 99 99 - 25
www.idee-druckhaus.de Druckhaus GmbH

Ein BANNER für Ihre WERBUNG?
Das geht bei uns Druck–Zuck!

UNSER ANGEBOT IM OKTOBER 

Aktionsbanner: 

z.B. 3x1 m, rundum geöst  

ab 12,95 € / pro m2

Wir machen Sie RÜCKENFIT!
4 Wochen  

kostenlos*  

trainieren! 
*(Angebot gilt nur

für Nichtmitglieder)

Wir freuen 
        uns auf Sie!

savita Gesundheits- und Bewegungszentren

Testen Sie uns vier Wochen lang kostenfrei mit: 
■ Back Check (Wirbelsäulenanalyse) ■ Training in der Gruppe ■ Abschlusstest

Unser ANGEBOT* für Sie:

Mehr Infos beim

 Donnerstag, 5. Oktober, 16 -18 Uhr
RÜCKENFIT-Tag
Von-Werth-Str. 5  |  41515 Grevenbroich

T (02181) 6008690 | www.savita.de | www.facebook.com/savitaFit

Lindenstraße 25 | 41515 Grevenbroich
Apotheker Hans-Dieter Zweckerl e.Kfm

Mo – Fr 8:30 –13:00 | 14:30 – 18:30 Uhr | Sa 8.30 – 13.00 Uhr

0 21 81 – 37 33 | info@hirsch-apotheke-grevenbroich.de

P  DIREKT VOR DER TÜR

Was glauben Sie, wieviele Men-
schen nach dem Naseputzen 
oder Husten die gleiche Hand 
zur Begrüßung reichen? Gut 
85 Prozent, hat das Institut 
für Hygiene und öffentliche 
Gesundheit festgestellt. Da 
der Herbst die Jahreszeit der 
Infekte und Erkältungen ist, kön-

nen Sie jetzt entweder auf jeden 
Kontakt verzichten oder vor-

sorgen. Unser Rat: Stärken 
Sie die körpereigenen Ab-
wehrkräfte und rüsten Sie 
die Hausapotheke mit Hals-
tabletten, Hustensaft & Co. 

auf. Vorbeugen ist besser als 
leiden. – Wir helfen Ihnen gerne!

www.hirsch-grevenbroich.de

„Hatschi!“
– Gesundheit –

Sabine und Hans-Dieter Zweckerl

sparkasse-neuss.de/immobilien

Immobilien
verkaufen
ist einfach.

Wenn man einen 
Immobilienpartner hat, 
der von Anfang bis 
Ende an alles denkt.

  Immobilien-Center
 

 02131 97-4000

 info@sparkasse-neuss.de

  Sparkasse
 Neuss

Ihre Immobilienberater für Grevenbroich und Jüchen: 
Claudia Klemp und Patrick Piel
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Heribert Zaudig 
Die Stadt sollte mehr in Eigenre-
gie übernehmen, anstatt Geld in 
teure Gutachten zu investieren. 
Der einzig große Parkplatz sollte 
nicht noch teurer werden.

Joelle Kondziella 
Wenn es schon eine Erhöhung der 
Parkgebühren gibt, sollte in Gre-
venbroich mehr für junge Leute 
angeboten werden. Ich komme 
mit meinen Freundinnen in unse-
rer Freizeit kaum noch hierher.

Volker Haas 
Die Stadt ist zu klein für wirkliche 
Alternativen zu den Parkgebüh-
ren. Der Schlaubus ist gut, so 
kann man auch etwas Bier trin-
ken, ohne gleich ein Taxi zahlen 
zu müssen.

Mikail Markal 
Der kostenlose Schlaubus stellt 
einen kleinen Ausgleich für die 
Parkgebühren dar. Es sollten 
Kampagnen gestartet werden, 
um der Stadt mehr Einnahmen 
zu bringen.

Maria und Angela Weihrauch 
Es wird finanzielle Einbußen für 
die Stadt geben, wenn die Kun-
den für ihr Parken so viel Geld 
zahlen müssen.

Klaus Dieter Thomas 
Der Schlaubus ist eine tolle 
Idee, dafür werde ich mich 
bald anmelden. Parkgebühren 
lohnen sich nicht. Sie werden 
nur Kunden fernhalten.

Sandra Uhlemann 
Besonders samstags und für 
Familien ist das Parken bereits 
viel zu teuer. Der Bus ist eine 
gute Alternative.

Christel George 
In der Stadt sollte eine „Wohl-
fühloase“ als kostenfreier Park-
platz bestehen bleiben. Zumal 
man oft auch einfach nur zum 
Amt oder Arzt muss.

Dennis Wißfeld 
Parkgebühren sollten nicht ab-
schrecken. Bereits jetzt bevorzu-
gen viele Kunden einen Parkplatz 
im Montanushof anstatt in der 
Coens Galerie. In der Stadt sollte 
mehr Angebot bereitstehen.

Wir wissen, was läuft!

Parkgebühren sollen nicht nur erhöht, sondern auch am Platz der Republik 
neu erhoben werden. Der Schlaubus, also der kostenlose Stadtbus, geht zum 
Feierabendmarkt in den Testlauf. Sind wir auf dem richtigen Weg? Wie sieht 

Ihre Alternative zur Erhöhung der Parkgebühren in der City aus?
Die Rubrik rund um die kleinen und großen Fragen des Lebens.

Nachgefragt von Marina Habermann

Präsentiert von: ortho-top GmbH & Co. KG | Merkatorstraße 2 | 41515 GV | 0 21 81 . 756 93 - 0 | ortho-top.de | info@ortho-top.de

Orthopädie-Schuhtechnik 
Einlagen | Bandagen

Kompressionsstrümpfe
Beratungszentrum  

Lymphologie 

Reservieren: www.fraeuleinswunderbar.de

„Hau di hera, samma meara!“*
Katarina Korku und Klaus Gertoberens beim urbayrischen Weißwurst-Frühstück (jedes Wochenende, noch bis 29.10.17)

Zünftestraße 10 | 41515 Grevenbroich | 02181-2 13 10 00 
DI – MI – DO - FR 16 – 23 Uhr | SA 11 – 23 Uhr | SO 11 - 14 Uhr (Weißwurst-Frühstück)
Montag Ruhetag | NEU: Ab 8. Oktober sonntags von 18 - 21 Uhr Family-Dinner (News bei Facebook)
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Statt Splitter

Übergabe der Herzkissen (von links): Karsten Mankowsky, Professor Dr. Matthias Korell, Dr. Rosa Santos Aguirre, Dr. Faten Dahdouh, 
Ute Trienekens, Hans-Jürgen Petrauschke und Dr. Michael Dörr. Foto: M. Reuter/Rhein-Kreis Neuss

Floristin aus Leidenschaft: Gabriele Wellenberg

Clarissa Sudhölter liebt ihr Ehrenamt.

Das Kraftwerk Niederaußem
Blumen-Ambiente feiert Einjähriges 
auf der Kölner Straße
Vor genau einem Jahr - am 01. Oktober 2016 - be-
zog Gabriele Wellenberg mit Ihrer Floristik „Blu-
men-Ambiente“ die neuen Räumlichkeiten auf der 
Kölner Straße. Nach 16 Jahren gab die Inhaberin 
Ende September schweren Herzens den Standort 
in Gindorf auf, um zu neuen Ufern aufzubrechen.

Exakt ein Jahr später ist ihr Geschäft nicht mehr aus der 
Innenstadt wegzudenken. „Ich habe mein Geschäft in 
Gindorf immer mit viel Herz geführt, viele Kunden wurden 
über die Jahre zu Freunden. Auch deshalb war der Schritt 
in die Innenstadt nicht einfach, ich habe lange überlegen 
müssen. Man fängt ja sozusagen wieder bei Null an. Be-
reut habe ich den Schritt allerdings keine Sekunde, ich 
begrüße mittlerweile viele Grevenbroicher Stammkunden 
in meinem Geschäft“, freut sich Gabriele Wellenberg.

Mit der Geschäftseröffnung wurde in der Innenstadt nicht 
nur eine wichtige Angebotslücke geschlossen, die Räum-

lichkeiten von Gabriele Wellenberg versprühen auch einen 
gewissen Charme, bringen Farbe in die Fußgängerzone. 
Der Außenbereich ist immer ansprechend gestaltet, innen 
finden die Kunden ein reichhaltiges Angebot an Blumen 
und verschiedenen Kreationen. Selbst die Theke - die Op-
tik erinnert an einen kultigen Mercedes Transporter aus 
den 70ern - ist ein absoluter Hingucker. „Die Theke war 
ein Spontankauf, meine Überlegungen gingen eigentlich in 
eine völlig andere Richtung. Aber persönlich mag ich die-
sen Style und sie hat sich mir damals regelrecht in den Weg 
gestellt. Da habe ich zugeschlagen. Ein positiver Nebenef-
fekt ist - die Theke ist ein toller Hingucker für die Männer-
welt, während die Frau sich Blumen oder Deko aussucht.“

Neben klassischem Blumenschmuck für Hochzeiten, 
Trauerfeiern oder Blumenhörnern zum Schützenfest bie-
tet die Floristin tolle Variationen für Anlässe aller Art. „Ich 
möchte den Grevenbroichern noch viel von meiner Ar-
beit zeigen. Zum diesjährigen CityHerbst feiern wir unser 
Einjähriges. Dazu freue ich mich, viele Grevenbroicher 
und Besucher mit einem Glas Sekt begrüßen zu dürfen.“

Herzkissen für Brustkrebs-Patientinnen 
Mehr als 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Rhein-Kreises Neuss haben in ihrer Freizeit zu Na-
del und Faden gegriffen und 120 Herzkissen für 
Brustkrebs-Patientinnen hergestellt. Die Initiative 
fand im Rahmen der Freiwilligen-Aktion 2017 statt, 
zu der Landrat Hans-Jürgen Petrauschke die Be-
schäftigten des Rhein-Kreises Neuss aufgerufen 
hatte. Petrauschke und Gesundheitsdezernent 
Karsten Mankowsky übergaben die Spenden jetzt 
im Grevenbroicher Ständehaus an gynäkologische 
Chefärzte im Kreisgebiet.

Der Hintergrund wurde dabei schnell klar: Frauen, die we-
gen Brustkrebs operiert wurden, weisen gelegentlich Be-
schwerden im Bereich der Narbe auf. Die Kissen können 
sie sich nun bequem unter die Achseln klemmen, was sich 

druck- und schmerzmindernd auf die Wunde auswirkt. Au-
ßerdem empfinden die Patientinnen das Geschenk als eine 
mitfühlende Geste, wodurch sich ihre seelische Verfassung 
bessert. Die Spenden werden kostenlos an betroffene Pati-
entinnen verteilt. Mit der Herzkissen-Aktion ging das Kreis-
gesundheitsamt mit gutem Beispiel voran. Mitarbeiterin Ute 
Trienekens gab den Anstoß dazu: Sie hat bei ihrer Arbeit täg-
lich mit Brustkrebs-Patientinnen zu tun und erfuhr über Be-
kannte von dem amerikanischen Ehrenamtler-Projekt „Heart 
Pillow“. Auch Freiwillige von anderen Ämtern haben mitge-
macht, und mehrere Kolleginnen fanden sogar Sponsoren 
für die Stoffe. So unterstützten die Unternehmen JAB Josef 
Anstoetz KG, Zimmer und Rohde GmbH, Westfalenstoffe 
AG und Lillestoff GmbH die Initiative. Amtsarzt Dr. Michael 
Dörr zeigte sich sehr zufrieden mit der Aktion und ist sicher, 
dass die Herzkissen den Patientinnen über schwere Zeiten 
hinweg helfen werden.

„Bilderbuchkino“ in der Kath. öffentli-
chen Bücherei St. Joseph
Die Sommerpause ist vorbei – nun heißt es in der 
KöB St. Joseph in der Südstadt bis April wie-
der: Bühne frei für das Bilderbuchkino! Jeden 
2.  Mittwoch im Monat liest die Ehrenamtlerin 
Clarissa Sudhölter Kindern im Alter von 3 bis 7 
Jahren eine Geschichte vor, im Anschluss wird 
passend zum Thema gebastelt. Immer mit dabei 
ist „Fridolin“, das Maskottchen.  

„2011 haben wir mit dem Bilderbuchkino angefangen, da-
mals mit 2 oder 3 Kindern“, erinnert sich Melanie Bremer, 
Leiterin der Bücherei. Heute sind es bis zu 20 kleine Bü-
cherwürmer, die sich von Clarissa Sudhölter in den Bann 
ziehen lassen. „Die Kinder sind aber keine passiven Zu-
hörer; es ist uns wichtig, sie aktiv einzubinden, z. B. durch 
Mitsingen oder Mitspielen.“ Außerdem werden die Bilder 
der Geschichte in Leinwandgröße an die Wand projiziert. 
„So sehen alle die Bilder gleichzeitig und können gemein-
sam viel mehr entdecken.“  Ihr Wunsch: „Wir möchten so 
Kinder an unsere Bücherei heranführen, in der sie kosten-
los Bücher ausleihen ausleihen können.“ Das nächste Bil-
derbuchkino in der KöB, An St. Josef 1,  gibt es am Mitt-
woch, 11. Oktober, Beginn : 15h. Der Eintritt ist frei – das 
Team freut sich aber immer über eine Materialspende. 

„Urban und Natur“  
eine Ausstellung von Ruth Zingraf
Vom 16.09. bis 29.10.2017 findet in Bergheim eine 
Ausstellung der Künstlerin Ruth Zingraf statt.

Mit großer Begeisterung bereist sie ferne Länder, um in 
fremde Kulturen einzutauchen.  Ihre Eindrücke und Begeg-
nungen mit anderen Menschen und faszinierenden  Land-
schaften motivieren sie, ihre inneren Bilder in Malerei um-
zusetzen. Aber nicht nur die weite Ferne hat es ihr angetan. 
Oftmals entstammen ihre Motive auch der näheren Umge-
bung. So entstand eine Serie rund um den Braunkohleta-
gebau und die monumentalen Kraftwerke in der Region. Ein 
weiteres Thema, dem sie sich widmet sind vielschichtige 
Spiegelungen in Stadtbildern.

Ausstellungsort:  
Galerie Schloss Paffendorf | Burggasse, 50126 Bergheim.
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Haussammlung  
der Grundschule Sankt Martin startet
Ab dem 05. Oktober 2017 startet die Haussamm-
lung der städtischen katholischen Grundschule 
Sankt Martin zum diesjährigen Martinsfest. Mit der 
angesprochenen Sammelaktion möchten die Initi-
atoren Spenden für den Förderverein der Grund-
schule sammeln, welcher die Sankt-Martins-Tüten 
für die Schulkinder stellt.  

Jeder Spender hat natürlich die Möglichkeit, bei der Samm-
lung eine Werkmarke für eine Martinstüte zu kaufen. Auch 

die Geschwisterkinder können sich auf eine tolle Sankt-Martins-Tüte freuen - für fünf Euro pro Kind können Eltern im Se-
kretariat der Grundschule weitere Tüten erwerben. Der Martinszug findet übrigens am 09. November 2017 ab 16:45 Uhr 
statt. Zwischen dem Umzug und der Tütenausgabe (ab 17:30 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule, Graf-Kessel-Straße 
13) können die Kleinen noch das große Martinsfeuer auf dem Grevenbroicher Kirmesplatz bewundern. Zum Abschluss 
findet dann noch ein Umtrunk auf dem Schhulhof statt. Weitere Informationen erhalten Sie unter: kgs-st-martin.de.

NEWS + NACHRICHTEN + HIGHLIGHTS + NEUIGKEITEN + INFOS + KURZMITTEILUNGEN + NOTIZEN + REPORT

Statt Splitter

Freiwilligentag des Rhein-Kreises Neuss: Mitarbeiter der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bastelten mit Kindern 
Insektenhotels. Auf Sankt-Martin freuen sich die Kinder jedes Jahr.

Kinderspielzeug muss nicht teuer sein.

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke (3.v.l.)  
und Kreiswirtschaftsförderer Robert Abts (2.v.l.) mit den Preisträgern aus dem Rhein-Kreis Neuss 

Kinder bastelten  
mehr als 20 Insektenhotels 
Zu Akkuschrauber, Holzleim und Pinsel griffen 
jetzt im Imkerhaus des Grevenbroicher Schneck-
enhauses Mädchen und Jungen zusammen mit 
Mitarbeitern der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
des Rhein-Kreises Neuss. Begeistert bastelten 
sie mehr als 20 Insektenhotels aus Holz. Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke ließ sich die Freiwilli-
genaktion nicht entgehen und gab den Kindern 
wertvolle Tipps beim Schrauben und Leimen. 

Besonders freuten sich die Kinder, als sie die selbst gebas-
telten Insektenhotels im Anschluss an die Bastelaktion mit 
nach Hause nehmen durften. „Die bekommen einen schö-
nen Platz bei uns im Garten“, versicherten sie. Harald Vieten, 
der als Leiter der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zusam-
men mit seinen Mitarbeitern und den Kindern schraubte und 
klebte, betonte, dass mit den selbst gezimmerten Unter-
künften ein aktiver Beitrag für die Umwelt geleistet werden 
soll. „Die Hotels helfen nützlichen Insekten wie Wildbienen, 
Hummeln, Wespen und auch Schmetterlingen in den nächs-
ten Wochen beim Überwintern und dienen im Frühjahr auch 
zum Nisten“, so Vieten. Die Kinder lernten auch den Bienen-
garten des Schneckenhauses kennen. Bei einer speziellen 
Imker-Führung vermittelte Ralf Dietrich vom Umweltamt der 
Stadt Grevenbroich den jungen Besuchern Wissenswertes 
über die fleißigen Tiere. In einem gläsernen Bienenkasten 
konnten diese die Insekten hautnah beobachten. Die Mitar-
beiter des Presseamtes sorgten außerdem mit selbst geba-
ckenem Kuchen und Getränken dafür, dass sich die Gäste 
an dem Nachmittag im Schneckenhaus rundherum wohl 
fühlten. Der Rhein-Kreis Neuss veranstaltet nach 2015 be-
reits zum zweiten Mal einen Freiwilligentag. Die Freiwilligen 
waren unter anderem als Helfer bei den Special Olympics im 
Einsatz, organisierten Ferienaktionen für Kinder und mach-
ten bei Umweltprojekten mit.

Kinderkleider – und Spielzeugbörse 
Förderverein und Elternbeirat des städtischen 
Familienzentrums Hartmannweg in Greven-
broich-Stadtmitte veranstalten am Samstag, 
den 07. Oktober 2017 in der Zeit von 11.00 Uhr bis 
14.00 Uhr eine Kinderkleider-und Spielzeugbörse. 

Gut erhaltene Herbst- und Winterkleidung, Gesell-
schaftsspiele, Bücher, Umstandsmode und vieles mehr 
werden angeboten. Eine Cafeteria wird mit verschiede-
nen Kuchen, Waffeln und Kaffee sowie heißen Würst-
chen und kalte Getränke für das leibliche Wohl sorgen.

Erfolgreiche Unternehmen im Kreis 
Mit sehr viel Freude hat Landrat Hans-Jürgen Pe-
trauschke den Erfolg der Sparkasse Neuss und an-
derer Unternehmen aus dem Rhein-Kreis Neuss bei 
der Verleihung des Großen Preises des Mittelstands 
durch die Oskar-Patzelt-Stiftung in Düsseldorf zur 
Kenntnis genommen. „Die Auszeichnungen ver-
deutlichen, dass wir ein starker Standort der mittel-
ständischen Wirtschaft mit zahlreichen innovativen 
Unternehmen sind. Und die Sparkasse Neuss zeigt 
immer wieder, wie wichtig sie für die Entwicklung 
unseres Mittelstands ist“, so Petrauschke. 

Die Sparkasse Neuss war erstmals vom Landrat nominiert 
worden und bekam den Sonderpreis als „Bank des Jahres 
2017“ für die Region Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, 
Saarland, Niedersachsen, Bremen, Schleswig-Holstein und 
Hamburg. Vorstandsvorsitzender Michael Schmuck und 
Kommunikationsdirektor Stephan Meiser nahmen den Preis 
aus Händen der Vorstände der Oskar-Patzelt-Stiftung, Hel-
fried Schmidt und Petra Tröger, entgegen. Die Auszeichnung 
„Bank des Jahres“ wurde für herausragende Verdienste um 
kleine und mittlere Betriebe verliehen. Zudem ist auf die 
wichtige Rolle der Sparkasse Neuss bei der Vergabe von 

Fördermitteln hingewiesen worden, durch die allein im 
vergangenen Jahr mehr als 3000 Arbeitsplätze in der 
Region dauerhaft erhalten oder neu geschaffen worden 
sind. Die Jury verwies zudem auf das hohe soziale En-
gagement der Sparkasse Neuss und ihrer sieben Stiftun-
gen. Jahr für Jahr werden in der Region mehr als 400 
gemeinnützige Aktionen und Projekte mit rund drei Milli-
onen Euro unterstützt.

Landrat Petrauschke konnte aber noch weiteren Gewin-
nern aus dem Rhein-Kreis Neuss gratulieren. Die Alnamic 
AG aus Neuss gehörte zu den Siegern bei den Unterneh-
men in NRW. Ihr Geschäftsführer Thomas Müller und sein 
Team nahmen den Preis entgegen. Die Firma KBHT aus 
Neuss wurde für die Wettbewerbsregion NRW als Finalist 
geehrt. Michael Kalus und Thorsten Schellenberg beka-
men die Auszeichnung überreicht. 

In den vergangenen Jahren hat es beim Großen Preis des 
Mittelstands bereits mehrere Sieger und Finalisten aus 
dem Rhein-Kreis Neuss gegeben. Zudem war der Rhein-
Kreis Neuss selbst für seine vorbildliche Förderung des 
Mittelstands geehrt worden als „Kommune des Jahres 
2013“ sowie als „Premier Kommune des Jahres 2016“.

Der Herbst rockt!  
Klompenkirmes | CityHerbst | Live Music Night | Theater | Tanzwochen | Konzerte und vieles mehr ...

Raus aus dem Sommer, rein in den Herbst. Und soviel 
können wir Ihnen an dieser Stelle schon verraten: In den 
letzten Wochen des Jahres ist in unserer Stadt richtig 
was los! Nach dem CityHerbst 2017 warten zahlreiche 

Veranstaltungen für Jung und Alt in Grevenbroich und 
Umgebung auf Ihren Besuch. Egal ob Konzert, Thea-
teraufführung, Ausstellung oder Party - für jeden Ge-
schmack ist garantiert etwas dabei. Hier schonmal ein 

kleiner Vorgeschmack - amüsieren Sie sich gut!

Übrigens: Viele weitere Terminhighlights im Oktober  
finden Sie in unserem Terminkalender (ab Seite 30)!

10 Jahre rund um den Apfel

Doch das ist natürlich noch lange nicht alles, was Besucher am 22. Oktober geboten be-
kommen. Sie erwarten außerdem seltene, fast vergessene, in Grevenbroich und Umgebung 
gezüchtete Äpfel sowie weitere lokale Sorten wie z.B. „Creo“ und „Degeers Renette“. Dabei 
haben sie die Möglichkeit, einige der alten Sorten, die zum Teil auch von Allergikern vertragen 
werden, zu probieren und zu erwerben. Wie immer ist mit frischem Kaffee, kalten Getränken 
und den beliebten Apfelkuchenspezialitäten in der Cafeteria des Museums auch bestens für 
das leibliche Wohl gesorgt.
Darüber hinaus zeigt Jürgen Nicolin von der Baumschule Nicolin in Kapellen Obstbäume alter 
Sorten in den verschiedenen Stammformen (Hoch-, Halbstamm, Busch, Spalier) und infor-
miert über deren fachgerechten Schnitt. Wer möchte, kann an einer Führung des BUND über 
die Apfelwiese im Stadtpark teilnehmen (gegen 14.00 Uhr). Ein Stand der Grevenbroicher 
Imker wird zudem über die Bestäubungsleistung der Honigbienen informieren und Imkereipro-
dukte anbieten.

Wann und wo? | Sonntag, 22.10.2017 | 11 bis 16.30 Uhr | Museum der Niederrheinischen 
Seele Grevenbroich | Der Eintritt ins Museum beträgt an diesem Tag 1,50 Euro

Schon seit zehn Jahren wird der Grevenbroicher „Apfeltag“ zelebriert. Mit dem 
Vortrag „Warum alte Apfelsorten?!“ eröffnen Thomas Krauß und Dr. Wolfgang 
Rieve im Jubiläumsjahr 2017 um 11.30 Uhr den Apfeltag.

Es gibt Apfelsorten, die sogar von Allergikern vertragen werden.

KLASSISCHES FÜR IHRE OHREN
Ein klassisch-romantisches Programm hat der Pianist Gilles Vonsattel für seinen ersten Auftritt bei den 
ZeughausKonzerten zusammengestellt: Der aus der Schweiz stammende Künstler wird am Dienstag, 

den 17. Oktober, wieder seinem Ruf als „Wanderer zwischen den Welten“ gerecht.

Er beginnt sein Recital mit der Sonate Es-dur op. 81a, in der Ludwig van Beethoven auf äußerst 
eloquente Weise „les Adieux“, „l’Absence“ und „Le Retour“ eines guten Freundes vertont hat. 

Mit einem Sprung in die klassische Moderne, genauer: mit Anton von Weberns Variationen op. 27, 
entlässt der Solist des Abends sein Publikum anschließend in die Pause. Danach folgen die vier 
späten Stücke op. 119 von Johannes Brahms sowie Robert Schumanns Fantasie C-dur op. 17, 
die als Beitrag zum Bonner Beethoven-Denkmal entstand und somit den Klavierabend mit einer 
gedanklichen Rückkehr zum Schöpfer der „Adieux“-Sonate rundet. Gilles Vonsattel, der 1981 in 

Lausanne geboren wurde, wuchs in den Vereinigten Staaten auf und absolvierte eine zweigleisige 
Ausbildung. Schon 2002 gewann Vonsattel die renommierte „Naumburg Competition“ in New York, 

2006 ging er als Jahrgangsbester aus dem „Concours de Genève“ hervor, und 2008 wurde ihm 
schließlich der „Avery Fisher Career Grant“ zuerkannt.

Wo: Zeughaus Neuss, Markt 42-44, 41460 Neuss
Einzelkarten: Karten-Hotline unter 02131-5269 9999 oder unter www.zeughauskonzerte.de

EINSENDESCHLUSS IST DER 06.10.2017! – VIEL GLÜCK! 

WIR VERLOSEN 5 x 2  KARTEN
Einfach das Stichwort „Pianist“ an hallo@stattblatt.de oder  

den StattBlatt Verlag, Bahnstraße 15, 41515 Grevenbroich senden.

Grevenbroicher Schützenfest Bilder 
Der Schützenfest-Montag in der Schlossstadt. 
Auch in diesem Jahr waren wieder „Gott und die 
Welt“ unterwegs. 
Anja Naumann war ebenfalls vor Ort und hat viele schöne 
und lustige Momente festgehalten.
Alle Bilder finden Sie onlie unter www.stattblatt.de oder  
unserer Facebookseite! 
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Mädchenkapelle zu 
Gast im Café Kultus

Live Music Night 
in Grevenbroich 

7.10.2017

Am 7. Oktober live auf der Bühne

Schlagsaiten Quantett 
im Fräuleinswunder

JUNE 79  
in der Erftruhe

„Last Order“ im Erasmus

Das „Selfie“ von gestern
Der Einfluss der Fotografie auf das Porträt

STIXX Special Nights 2017

Internationale Tanzwochen 
Neuss 2017/2018 

Auf in die neue Saison!

Mit Pettersson & Findus im Hühnerstall
Das 2. Halbjahr im Figurentheater der Villa Erckens

Auch 2017 spielt die „Mädchenkapelle“ wieder im Café 
Kultus während der „Live Music Night“ von Greven-
broich. Auf die Ohren gibt es Altes, Neues, Cooles und 
Obercooles. Beginn 20:00 Uhr
Café Kultus | Ostwall 16 | 41515 Grevenbroich | 02181-162787 
facebook.com/KULTUS-Das-Café-499492725524

Tolle Livemusik ab 20 Uhr in der Jägersruh (Secret Fla-
me | 20.30 Uhr), im Richart‘s (Butzrock | 21.30 Uhr), Op 
de Eck (Butz Bravo | 22.30 Uhr) und eine „Vinyl Party“ in 
der Ratsstube (ab 19 Uhr).

Der Eintritt ist frei!

Das Schlagsaiten-Quantett ist im Spannungsfeld zwischen 
Gypsy-Swing, Latin-Pop, Flamenco und Rockmusik behei-
matet. Ein weiterer besonderer Abend mit Live Music im 
Fräuleinswunder, der Eintritt ist frei!
Fräuleinswunder | Zünftestraße 10 | 41515 Grevenbroich 
02181 2131000 | www.fraeuleinswunderbar.de

Rock, Oldies und kölsche Tön' zum Mitsingen und Fei-
ern. Am Samstag, 7. Oktober 2017 wird zu live-Musik 
gerockt. Einlass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr. Tickets gibt‘s 
in der Erftruhe und bei den Jungs von June79.
Hotel & Gaststätte Erftruhe | Hemmerdener Weg 55  
41516 GV-Wevelinghoven | 02181-74438 | www.erftruhe.de

Die musikalische Gestaltung des Abends hat die Gruppe „Last Order“ übernommen. Zu spä-
terer Stunde wird dann DJ Thomas die passende Musik auflegen. Der Einlass erfolgt ab 19.00 
Uhr, der Eintrittspreis beträgt wie in den Jahren zuvor 12 Euro. Natürlich wird für das leibliche 
Wohl wieder bestens gesorgt sein, dieses Mal im Stil der 1960er Jahre.
Der Förderverein sowie das Organisationsteam freuen sich schon darauf, an diesem Abend 
zahlreiche Eltern, Lehrerinnen und Lehrer, Ehemalige und Freunde des Erasmus-Gymnasiums 
begrüßen zu können.

In seiner Herbstausstellung widmet sich das Clemens Sels Museum Neuss daher der Frage 
nach dem Einfluss der Fotografie auf die Entwicklung des künstlerischen Porträts des 19. und 
20. Jahrhunderts. Sprichwörtlich in den Fokus rückt die Fotografie dabei als „Konkurrenz-
medium“, welches die Porträtmalerei vor neue Herausforderungen stellte. Um die Grenzen 
zwischen fotografischem und künstlerischem Abbild des Modells aufzuzeigen, werden dem 
vielfältigen Sammlungsbestand an Porträts des Clemens Sels Museum Neuss historische Fo-
tografien der dargestellten Personen gegenübergestellt. Neben diesen Aspekten beleuchtet 
die Ausstellung auch die unterschiedlichen Porträtkategorien wie das Selbstporträt, das Ab-
bild der Muse des Künstler, Rollenporträts, Bildnisse berühmter Persönlichkeiten oder Freund-
schaftsporträts unter Künstlern.

Ausstellungsdauer: 15. Oktober 2017 – 18. Februar 2018
Öffnungszeiten: Di–Sa 11–17 Uhr und So + Feiertag  11–18 Uhr
CLEMENS SELS MUSEUM NEUSS | Am Obertor, 41460 Neuss

Wie schon vorher berichtet, ist das Forum ein hervorragender Konzertort, mit aufsteigenden 
Stufen und Sitzplätzen, einer wunderbaren Bühne, Platz für Stehtische und sogar mit einer 
Empore, auf der ca. 20 Menschen Platz finden. Einlass ist wie immer um 19.30 Uhr. Die Band 
wird die Bühne um 20.30 Uhr betreten. Der Vorverkauf der Karten zum Preis von 12 Euro be-
ginnt bereits am 12. Oktober. Die Vorbereitungen haben schon begonnen und die Band freut 
sich schon riesig auf beide Abende.

Vorverkaufsstellen: Museum Villa Erckens, Am Stadtpark 1, 41515 Grevenbroich, Tel.: 02181 
608656; Mayerische Buchhandlung, Kölner Straße 23-25, 41515 Grevenbroich, Tel.: 02181 
63774; Schön & Gut, Bahnstraße 3, 41515 Grevenbroich, Tel.: 02181 7566191.

Außerdem präsentiert der Publikumsliebling Sidi Larbi Cherkaoui die Premiere seines New 
Duet, in dem Carlos Acosta selbst mitwirken wird. Nach seinem Abschied vom Londoner 
Royal Ballet fand der Weltstar Carlos Acosta zu seinen kubanischen Wurzeln zurück. In Ha-
vanna gründete der heute 42-Jährige sein eigenes Ensemble Acosta Danza, mit dem er nicht 
zwischen modernem und klassischem Tanz unterscheiden, sondern eine eigene, persönliche 
Tanzsprache schaffen will – den „Acosta-Tanz“ eben, der nach seinen Worten „dem endlosen 
Reichtum der kubanischen Kultur Tribut zollen“ soll. 
Die Lebhaftigkeit und die Dynamik des Inselstaates, der gerade dabei ist, sich der Welt zu 
öffnen und seinen gesellschaftlichen Umbruch voranzutreiben, sollen sich in den Bewegungen 
ebenso widerspiegeln wie Acostas ganz persönliche Lebens- und Tanzgeschichte.

Deutschlandpremiere: Dienstag, 3. Oktober 2017, 20 Uhr, Stadthalle Neuss 
Acosta Danza, Kuba | Weitere Informationen: www.tanzwochen.de

Dienstag, 24.10.2017, 15 Uhr:  
„Der kleine Eisbär und der Angsthase“ 
Wodo Puppenspiel aus Mühlheim 
-  Schneehase Hugo fällt in ein Schneeloch und kann nur mit Glück vom kleinen Eisbä-

ren Lars gerettet werden.

Donnerstag, 09.11.2017, 15 Uhr:  
Pettersson & Findus „Findus und der Hahn im Korb“ 
Koblenzer Puppenspiele
-  Hühnererschrecken ist eine von Findus´ Lieblingsbeschäftigungen. Bis Caruso, der 

Hahn, im Hühnerhof erscheint, und den dummen Hühnern den Kopf verdreht …

Freitag, 08.12.2017, 14 Uhr und 15.30 Uhr:  
„Rosa-Luise und die verschwundenen Weihnachtspäckchen“ 
Seifenblasen Figurentheater aus Meerbusch 
-  Hochbetrieb im Postamt von Güllenburg. Heute ist Heiliger Abend und Briefträger 

Krause hat alle Hände voll zu tun. Doch, oh Schreck, plötzlich sind alle Pakete weg!

Der Eintritt kostet 6,- Euro (4,- Euro für Gruppen).  
Kartenreservierungen können ab sofort unter 02181-608656 erfolgen.

Der Förderverein des Erasmus-Gymnasiums lädt zu seiner diesjährigen Schul-
party am 7. Oktober 2017 in der Aula der Schule ein. Das Motto in diesem Jahr 
lautet „Sweet Sixties“.

Gut 100 Millionen Fotos – ein Großteil davon Porträts – werden täglich einer 
breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht. Dabei besteht das dem Menschen 
eigene Bedürfnis nach makelloser Selbstdarstellung im Sinne kommerziell ver-
breiteter Schönheitsideale nicht erst seit der Erfindung digitaler Medien.

STIXX werden die diesjährigen Special Nights am 8. und 9. Dezember im Fo-
rum der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule Grevenbroich, Hans-Böckler-Straße 19, 
41515 Grevenbroich spielen.

Nur eine Woche nach der Weltpremiere im Londoner Tanzhaus Sadler's Wells 
Ende September 2017 wird Acosta Danza am Dienstag, den 3. Oktober, um 20 
Uhr in der Stadthalle Neuss ihre Deutschlandpremiere geben. Bei diesem abso-
luten Highlight, mit dem die neue Saison der Tanzwochen ihren furiosen Auftakt 
erlebt, sind Choreographien von Justin Peck, Marianela Boán, Goyo Montero 
und Jorge Crecis zu sehen.

Seit vielen Jahren werden auch kleine Kulturfreunde mit einem ebenso ab-
wechslungsreichen wie fantasievollen Programm in Grevenbroich bedacht. Im 
laufenden Halbjahr 2017 gastieren wieder professionelle Figurentheaterbühnen 
im Rahmen der Reihe „Kinderkulturbühne“ in der Villa Erckens. Die Band „Last Order“ wird für beste Stimmung bei der Schulparty im Erasmus sorgen.

„Gabrielle Vallotton im gelben Kleid“ (Gabrielle Vallotton en robe jaune; Öl auf Leinwand; 1908),  
Félix Vallotton (1865-1925)

Toller Sound und tolle Stimmung - STIXX geben auf der Bühne immer 100%!

Acosta Danza (c) Manuel Vason

Pettersson & Findus (Koblenzer Puppenspiele)
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Die Vergangenheit des Stadtteils Elsen ist eng mit dem Deutschen Orden verbunden, der 1190 gegründet wurde 
und bis heute durch zahlreiche Aktivitäten so manche Entwicklung im Ort rund um die Pfarrkirche St. Stephanus 

prägt. Gleich neben der Pfarrkirche befindet sich ein geschichtsträchtiges Areal - das sogenannte „Elsener Haus“ 
mit seiner „Zehntscheune“. Es wurde im 13. Jahrhundert von den Brüdern des Deutschen Ordens erworben. Wenn 

man sich die wunderschön gestaltete Anlage anschaut, hat man nicht nur die Gegenwart, sondern gleichzeitig auch 
noch die Vergangenheit im Blick.

Teil 55

Das „Elsener Haus“ und die „Zehntscheune“
Die alte Wirkungsstätte des Deutschen Ordens und ein historischer Schatz unserer Stadt

Wer sich heute einfach einmal mitten in den französi-
schen Garten der historischen Hofanlage „Elsener Haus“ 
stellt und sich ganz entspannt 360 Grad um die eigene 
Achse dreht, bekommt Einiges zu sehen. Zum einen na-
türlich den Kirchturm der Pfarrkirche St. Stephanus, der 
hoch in den Himmel ragt. Zum anderen das umfangreich 
sanierte Zehnhaus (in Privatbesitz), den Deutschordens 
Kindergarten der Deutschordens Jugend und Familien-
hilfe (in den ehemaligen Stallungen der Hofanlage) und 
natürlich die ebenfalls mühevoll sanierte Zehntscheu-
ne, die als Location für verschiedene Veranstaltungen 
gemietet werden kann. Der Verein „Deutschordens Ju-
gend- und Familienhilfe Elsen gGmbH“ hatte den ehe-
maligen Deutschordenssitz zu Beginn der 1990er Jahre 
erworben und die Umbauarbeiten vorangetrieben.

Hätte man an Ort und Stelle ein paar hundert Jahre zuvor 
in der Vergangenheit eine elegante Pirouette gedreht, hätte 
sich einem ein anderer und dennoch recht ähnlicher An-
blick geboten. Ausführlich beschrieben wird dieser Anblick 
im sogenannten „Deutschordensatlas Elsen“, einem aus 
dem 18. Jahrhundert stammenden Besitz-Atlas, der un-
ter anderem eine kartographische Erfassung aller Flächen 
und Gebäude des Ordens sowie eine Zusammenstellung 

der Pächter, Eigentümer und deren Abgabeverpflichtungen 
beinhaltet. Zusammengetragen wurden die darin doku-
mentierten Informationen zwischen 1740 und 1770 von Ma-
thias, Christian und Franz Ehmanns, über die leider nicht 
viel überliefert ist. Ihnen verdanken wir allerdings eine sehr 
schöne, detaillierte Zeichnung des gesamten Anwesens 
„Haus Elsen“ als Sitz des Deutschen Ordens.

Auch damals hätte man den Kirchturm von St. Stephanus 
erblickt (die Pfarrkirche wurde 1714/15 erbaut), jedoch mit 
einem barocken Turmknauf bzw. einem Zwiebelturm und 
dem Deutschordenskreuz auf der Spitze. Von der Kirche 
aus führte eine kleine Brücke über den Wassergraben 
(eine klassische, mittelalterliche Schutzmaßnahme) zur 
großen, barocken Hofanlage mitsamt ihren Wirtschafts- 
und Wohngebäuden. Letztere, von denen Zehnthaus, 
Stallungen und Zehnscheune - wie bereits erwähnt - heu-
te noch an ihrem Platz verweilen, waren schon damals 
um einen großen Innenhof angeordnet. Gleich neben 
dem Zehnthaus befanden sich zwei zusätzliche Zehnt-
scheunen, in denen alle abgabepflichtigen Personen 
regelmäßig ihren „Zehnten“ abliefern mussten. Dieser 
wurde dort auch bis zu seinem Verbrauch gelagert. Vom 
Innenhof aus führten ein paar Stufen einen Sockel hinauf, 

auf dem sich ein großes, nicht wirtschaftlich genutztes 
Gebäude befand (heute nicht mehr existent). Darüber 
hinaus ist auf der Karte ein Taubenhaus im Innenhof zu 
sehen - zu jener Zeit ein Herrschaftssymbol. Es ist be-
legt, dass eine Reihe von Vögten den Deutschen Orden 
in der Herrschaft Elsen vertraten. Sowohl die Pfarrkirche 
als auch die Hofanlage „Elsener Haus“ waren ursprüng-
lich auf einer künstlichen Insel angelegt, die von einem 
Wassergraben umgeben war. Dieser wurde von einem 
nahegelegenen Bach gespeist.

Im Zuge der Säkularisierung unter Napoleon verlor der 
Deutsche Orden im Jahre 1809 sämtliche Besitzan-
sprüche in Elsen - folglich auch das „Elsener Haus“. 
Bevor man das Areal zu Beginn der 1990er Jahre er-
neut erwarb und die Hofanlage in Kooperation mit ei-
nem renommierten Architekturbüro sanierte, waren in 
der heutigen Zehntscheune u.a. verschiedene land-
wirtschaftliche Großgeräte eines Großbetriebes unter-
gebracht. Es ist nicht zuletzt dem tatkräftigen Einsatz 
der Deutschordens Jugend und Familienhilfe gGmbH zu 
verdanken, dass die historischen, denkmalgeschützten 
Gebäude heute lebendige Begegnungsstätten sind, die 
Geschichte und Zukunft miteinander vereinen.

Eine Investition, die sich gelohnt hat
Die „Deutschordens Jugend- und Familienhilfe Elsen gGm-
bH“ wurde 1979 gegründet und brachte die Grundidee des 
Deutsche Ordens - „Helfen und Heilen“ - wieder zurück in 
die Stadt. Zu Beginn der 1990er Jahre erwarb der Verein 
nach reiflicher Überlegung, intensiver Planung und langen 
Verhandlungen das Areal Elsener Haus gleich neben der 
Pfarrkirche St. Stephanus. „Der Kaufvertrag wurde am 23. 
Dezember 1993 unterschrieben“, so Peter Pick, Verwal-
tungsratvorsitzender der gemeinnützigen Institution. 

In mühevoller Arbeit wurde das 12.300 qm große Gelän-
de dann samt Stallungen und Scheune saniert. Selbst-
verständlich in enger Zusammenarbeit mit dem Denkmal-
schutz. Das Zehnthaus wurde verkauft und von seinem 

neuen Inhaber zu einem schmucken Wohnhaus umgebaut. 
„In den ehemaligen Stallungen befindet sich heute der 
Deutschordens Kindergarten und aus der Zehntscheune 
ist eine ansprechende Begegnungsstätte für die Bewohner 
Elsens und Umgebung geworden“, erklärt Peter Pick. All 
dies wurde nicht zuletzt durch Spenden, außerplanmäßige 
Mittel der Familiaren und Landesmittel ermöglicht. 

Eine Investition, die gut durchdacht und nicht leichtfertig 
getätigt wurde: „Wir sind heute jedoch sehr froh, dass wir 
damals diesen Schritt gewagt haben. Es war die richtige 
Entscheidung, das Areal zu kaufen. Sowohl für den Stadt-
teil Elsen als auch für die gesamte Stadt Grevenbroich.“ 
Auf diese Weise kehrte der Trägerverein wieder an die his-
torische Wirkungsstätte des Deutschen Ordens zurück.

Diese Karte aus dem „Deutschordensatlas Elsen“ zeigt das Anwesen „Haus Elsen“ gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

Die Großbaustelle „Elsener Haus“ am 19.03.1998

Die Zehntscheune ist heute eine ansprechende Begegnungsstätte.

In der Zehntscheune lässt es sich wunderbar feiern ...  ... und auch das Außengelände ist ein Blickfang.

Elsener Haus von der Südseite um 1929

Peter Pick
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Unser Thema im November: „Die ehemalige Synagoge in Hülchrath“  

Teilen Sie Ihre Erinnerungen, Geschichten & Fotos mit uns. Redaktionsschluss ist der 
13.10.2017! 02181-7051390 oder an hallo@stattblatt.de

Ein herzlicher Dank geht an: Sarah Stefanovski, Peter Pick & das Stadtarchiv Grevenbroich.
Christina Faßbender

Sarah Stefanovski

Wenn ich die ZehntScheune vorher gekannt hätte ...
„ ... hätte ich hier vielleicht sogar meine eigene Hochzeit gefeiert“, so Sarah Stefanovski 
lächelnd. Die gebürtige Mainzerin lebt heute in Jüchen und ist seit gut zwei Jahren be-
ruflich u.a. für die ZehntScheune in Grevenbroich-Elsen verantwortlich. Eine Aufgabe, 
die äußerst abwechslungsreich ist.

Nachdem die Deutschordens Jugend- und Familienhilfe Elsen gGmbH das Elsener 
Haus 1995 erworben hatte, wurden das Gelände und die zugehörigen Gebäude mühe-
voll umgebaut und restauriert. Seit Eröffnung der Scheune finden in den historischen 
Mauern regelmäßig verschiedene Veranstaltungen statt. Angefangen bei Geburtstags- 
und Hochzeitsfeiern über Schulungen und Parteiveranstaltungen bis hin zu Firmen-
meetings, Abschieds- und Weihnachtsfeiern ist alles dabei. Bis zu 200 Personen finden 
in dem altehrwürdigen Gebäude Platz. „Wenn der Saal entsprechend eingerichtet und 
dekoriert ist, macht er richtig was her. Die ZehntScheune bietet zur normalen Miete, 
bei der Caterer und Getränke selber gewählt werden können, die Möglichkeit an, dass 
Schloß Hülchrath die komplette Vorbereitung sowie Catering und Service übernimmt. 
Für Präsentationen haben wir außerdem eine große Leinwand installiert.“

Interne Veranstaltungen des Hauses St. Stephanus finden ebenfalls regelmäßig in der 
Zehntscheune statt. „Ebenso die Verabschiedung der Kindergartenkinder des Deut-
schordens-Kindergarten, die zukünftig die Grundschule besuchen werden“, so Sarah 
Stefanovski. Eines des aufregendsten Erlebnisse im Rahmen ihrer Arbeit in den letzten 
beiden Jahren: „Das war auf jeden Fall der Besuch von Ministerin Ursula von der Leyen. 
Der organisatorische Aufwand hier in Elsen war entsprechend groß. Die Polizei war mit 
Spürhunden vor Ort, große Limousinen fuhren vor und ich war sehr darum besorgt, dass 
die Technik in unseren Räumlichkeiten, z.B. das Mikrofon, auch wirklich funktionieren 
würde.“ Besonders schön war auch das Fastenbrechen des türkischen Kulturvereins in 
der Zehntscheune: „Ein gelungener kultureller Austausch in gemütlicher Atmosphäre.“

Die Pfarrkirche St. Stephanus und das „Elsener Haus“ aus der Vogelperspektive um ca. 1958.

Die „Initiative Recht auf Spiel“ hat sich auf die Fahne geschrieben, „Geflüchteten zum Menschsein zu verhelfen“. Das versucht sie, indem sie in Greven broich leben-
den Flüchtlingen nicht nur durch Sprach- und Bildungsangeboten hilft, sondern ihnen auch Freizeitspaß ermöglicht. Für insgesamt 270 Teilnehmende, darunter viele 

Flüchtlingskinder mit ihren Eltern, hat die Initiative nun einen Tag im „Bobbolandia“ organisiert – ermöglicht durch die Hilfe  
vieler ehrenamtlicher Betreuerinnen und Betreuer und dank der Unterstützung durch Sponsoren.

„Initiative Recht auf Spiel“ bescherte  
Geflüchteten einen sorgenfreien Tag

Bereits im vergangenen Jahr hatte „Recht auf Spiel“ einen 
Ausflug ins Bobbolandia organisiert, damals mit 100 Per-
sonen. „Wir wurden immer öfter gefragt, ob man das nicht 
wiederholen könnte. Und das haben wir nun gemacht“, er-
zählt Claudia Galonska, eine der Hauptorganisatorinnen der 
Aktion. Viele Geflüchtete, die 2016 dabei waren, hatten nun 
ihre Hilfe bei der Organisation angeboten. „So konnten wir 
die Einladung in verschiedenen Sprachen verfassen und vie-
le Menschen erreichen, die wir sonst nicht erreicht hätten“, 
sagt die Ehrenamtliche, die mittlerweile seit 2 Jahren dabei 
ist. Gemeinsam mit Dolmetscherinnen und Dolmetschern 
aus Reihen der Geflüchteten hatten sich die Mitglieder der 
Initiative ein weiteres Mal in den Flüchtlingsunterkünften 
vorgestellt und auf die Aktion aufmerksam gemacht. Nach 
all der Organisation konnte es losgehen: Bei herrlichstem 
Wetter machte sich die Gruppe vom Grevenbroicher Bahn-

hof aus auf den Weg nach Neurath. „Das Unternehmen BVR 
Busverkehr Rheinland hat uns zu den regulären Linienbus-
sen zwei Sonderfahrten zur Verfügung gestellt, so dass alle 
Teilnehmenden mit den zahlreichen Kinderwagen gut ans 
Ziel kamen.“ Auf so großzügige Angebote sei man angewie-
sen, da das gesamte Angebot über Spenden- und Förder-
gelder finanziert werde, so Claudia Galonska. Im Bobbolan-
dia angekommen, gab es für die vielen Kinder kein Halten 
mehr; die vielen Spielgeräte wurden ausprobiert, im Wasser 
geplantscht und die neue Rutsche oder die großen Sprung-
kissen ausprobiert. „Für mich war es wunderschön zu se-
hen, dass die Familien glücklich, sorglos und ausgelassen 
diesen Tag verleben konnten. So war beispielsweise eine 
Familie mit uns unterwegs, die erst seit kurzem in Deutsch-
land ist. Nach mehreren Jahren war es dem Vater endlich 
gelungen, seine Frau mit zwei Kindern aus einem gefährli-

chen Gebiet in Syrien zu uns nach Grevenbroich zu holen. 
Sie sind erst wenige Wochen hier bei uns und haben schon 
viele Kontakte geschlossen, erste deutsche Wörter gelernt 
und man merkt ihnen, insbesondere der Frau, immer wieder 
an, wie erleichtert sie sind, in Sicherheit zu sein. Jedes un-
serer Angebote nehmen sie mit viel Dankbarkeit an“, so Julia 
Jendrny, ebenfalls Ehrenamtliche in der Initiative.
Das Schöne an Bobbolandia sei, dass man in den nah bei-
einander liegenden Hütten verweilen könne, „so dass auch 
die Erwachsenen miteinander ins Gespräch kommen. Und 
viele hatten etwas beigesteuert, so dass wir außerdem ein 
herrliches Buffet aus internationalen Speisen hatten“, erzählt 
Sonja Franken, die bereits im vergangenen Jahr mit im Or-
ganisationsteam war. 
„Uns sind solche Ausflüge nicht nur wichtig, damit die Men-
schen in ihrem oft schwierigen Alltag Ablenkung, Sorglosig-
keit und Spaß erfahren, sondern auch, um mit ihnen in Kon-
takt treten zu können“, so Julia Jendrny. „Unser Angebot 
ist sehr vielfältig und wir sind darum bemüht, die Neu-Gre-
venbroicherinnen und –Grevenbroich in bestehende Ange-
bote zu integrieren, um ihnen den Austausch mit länger hier 
Lebenden zu ermöglichen. Haben sie uns einmal kennen 
gelernt, wie dies bei unserem Ausflug bei vielen der Fall war, 
kommen sie meist häufiger zu uns, um in unserem working 
space zu lernen, sich über Aktivitäten in Grevenbroich zu in-
formieren oder zu erfahren, wo und wann es Sportangebote 
gibt.“ Möglich sei das alles aber nur durch den Einsatz vie-
ler Ehrenamtlicher und durch Sponsoren: „Unser herzlicher 
Dank gilt hier dem Lions Club, der einen Teil der Kosten der 
Eintrittsgelder übernehmen wird.“
Die Initiative freut sich übrigens über jeden, der sie unter-
stützen möchte: „Um unser Angebot immer mehr erweitern 
zu können, suchen wir ständig nach Unterstützung.“ Wer 
Interesse hat mitzuwirken, kann sich per mail an Recht auf 
Spiel wenden (info@rechtaufspiel.de). „Wir freuen uns über 
Mails, in denen wir erfahren, wie alt derjenige ist, wie wir ihn 
erreichen können und ob er spezielle Interessen hat, ob er 
zum Beispiel sportlich oder musisch aktiv ist.“ Weitere Infos 
rund um die Initiative gibt es außerdem unter rechtaufspiel.
de oder bei facebook.de/rechtaufspiel.

Anja Naumann
Diese Kinder genossen den Tag im Bobbolandia ganz offensichtlich!

Insgesamt 270 Teilnehmer waren beim Ausflug dabei.
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Straßenmusik | Essen + Trinken | Automeile 
Präsentationen | Kinderspaß | Verkaufsoffener Sonntag

Grevenbroicher
 CityHerbst
 30.09. -  01.10.2017

Mit freundlicher Unterstützung von:

Ein Fest für 
die ganze Familie!

Straßenmusik, Spaß und Sport bieten besonders am Sonntag ein starkes  Unterhaltungsprogramm. Der Montanushof, die Coens Galerie und die 
Einzelhändler der Grevenbroicher City schließen sich mit einem verkaufsoffenen Sonntag dem bunten Rahmenprogramm an.

Der Werbering lädt ein!
CityHerbst in der Schlossstadt 30.09. + 1.10.2017

Kölner Straße
Kölner Straße | Rüwe´s Reibekuchen + Crêperie
Hier finden Sie Köstlichkeiten für den kleinen und großen 
Hunger.

Synagogenplatz | Große EGN-Präsentation mit vielen 
Highlights & Torwandschießen
Die Entsorgungsgesellschaft Niederrhein mbH präsen-
tiert ihr vielfältiges Angebot auf dem Grevenbroicher 
Synagogenplatz. Neben interessanten Fakten und In-
formationen für Privat- und Gewerbekunden sowie dem 
Infocontainer mit einem tollen Gewinnspiel zu Mini-Con-
tainern, bietet die EGN auch Spiel und Spaß beim Tor-
wandschießen, dem lustigen Tonnenwurfspiel oder Ta-
schenmalen für Kinder. Schauen Sie mal vorbei.

Synagogenplatz | Beim Curry-Flitzer geht´s wieder um 
die Wurst …
Lassen Sie sich die „Original Berliner Currywurst“ in 
vielen verschiedenen Schärfegraden schmecken. Die 
selbstgemachten Pommes Frites sind ein absolutes 
Muss für jeden Fastfood-Liebhaber!

Marktplatz
Gottfried Schultz mit toller Auto-Präsentation
Die Gottfried Schultz Automobilhandels SE präsentiert 
die neuesten Modelle auf dem Grevenbroicher Markt-
platz. Hier geht das Herz des Autoliebhabers auf - eine 
tolle Automobil-Präsentation wartet auf Sie.

Feuerwehr Löscheinheit 21 Stadtmitte mit „heißer Show“
Die Grevenbroicher Feuerwehr ist seit einigen Jahren fes-
ter Bestandteil des CityHerbstes - das Programm kann 
sich mal wieder richtig sehen lassen. Freuen Sie sich auf 
eine tolle Fahrzeugschau, spannende Rettungsaktionen 
und eine Feuerwehrmodenschau.

Deden´s Kinderkarussell
Hier geht´s für alle kleinen Besucher des Stadtfestes 
rund. Das Kinderkarussell der Familie Deden ist für die 
kleinen Gäste ein absolutes Highlight. Wie immer direkt 
neben der Kirche St. Peter & Paul zu finden.

Die Breite Straße | Boulevard der Vielfalt
Dreßen Imbiss 
Der wertige Vollimbiss bietet Leckereien für jeden Geschmack. 
Natürlich wieder an angestammter Position zu finden.

Wallfass Churros & Crêpes 
Die spanischen Churros von Rico Wallfass sind eine 
Sünde wert. Zusätzlich präsentiert er am Ende der Breite 
Straße wieder feine Crêpes-Variationen.

Meuter´s Bratwurst ist der Klassiker auf dem CityHerbst
Die leckere Bratwurst von Elke Meuter finden Sie zum Ci-
tyHerbst wieder auf der Breite Straße am gewohnten Platz.

Die Rauchmeister sind am Start
Zum ersten Mal präsentieren sich Manfred Höhne und 
Patrick Wiersch auf dem Grevenbroicher Stadtfest. Die 
beiden Grevenbroicher sind mit ihrem Foodtruck Anfang 
des Jahres an den Start gegangen und konnten sich 
innerhalb kürzester Zeit einen Namen machen. Saftige 
Burger, hausgemachte Pommes und vieles mehr - werfen 
Sie mal einen Blick auf die tolle Speisekarte.

Beim CityHerbst lässt es sich hervorragend durch die Innenstadt flanieren. 

Breite Straße 4-6 (direkt neben der Konditorei Kames)
41515 Grevenbroich | 0177 - 63 02 209 | info@casavaleska.de | casavaleska.de

 CASA VALESKA
Wohnaccessoires und Verpackungsideen GmbH

Die neue Bassetti Herbst/Winter Kollektion 
erhalten Sie bei uns!
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Egal was – wir entsorgen alles, was Sie nicht mehr 

 haben möchten. Schnell, �exibel und günstig.

 Unsere Container gibt es in allen Größen.

www.gwg-grevenbroich.de

Wo Wasser ist, ist Leben. 
Und wir drehen auf!
Wir versorgen die Menschen in unserer Region mit Energie 
und schenken ihnen mit frischem Wasser pure Vitalität.

Ihr Versorger für Strom, Gas und Wasser aus der Nachbarschaft – Grevenbroich.

GWG_Anzeige_Wasser_148x210_BD_Satzspiegel_RZ.indd   1 24.10.13   11:58

Einfach 
mehr Wert.
 S-Quin – das Girokonto mit attraktiven Extras.
 Mit S-Quin haben Sie immer gute Karten: Viele Vorteile aus den Bereichen Banking, Freizeit, Service sowie Sicherheit  
 warten nur darauf, Ihnen das Leben leichter zu machen. Weitere Infos erhalten Sie in allen Filialen oder im Internet.

sparkasse-neuss.de/s-quin

 

S  Sparkasse
 Neuss

GWG begleitet CityHerbst als Exklusivpartner 
Aufgrund des 90-jährigen Bestehens stieg die GWG Grevenbroich bei der Organisati-
on des CityHerbstes 2017 als Exklusivpartner mit ein. Das heißt, der Energieversorger 
unterstützt das bunte Angebot mit Live-Musik und attraktiven Ständen in der Greven-
broicher Innenstadt. Am Stammplatz Ecke Breite Straße / Karl-Oberbach-Straße wer-
den zudem attraktive Give-Aways, Lanyards, GWG-Kulis, Luftballons, Kinderschminken 
und Ballonkünstler (Sonntag zwischen 11 und 17 Uhr) angeboten. 

Eine feste Größe ist zudem Segway-Spezialist Stefan Germann, der mit seinem enga-
gierten Team Gäste auf einem Schnupperparcours in das Segway-Fahren einweist, und 
- falls gewünscht - durch den Stadtpark und die Innenstadt begleitet. 

Zudem wird der Hauptgewinn des CityFrühlings am 30. September 2017 eingelöst. Der 
Gewinner darf an diesem Tag die Begegnung zwischen Borussia Mönchengladbach 
und Hannover 96 von der Business Lounge des Nordparks aus sehen.

Bahnstraße | Autos, Action, Sport und Kinderspaß
Präsentation Auto Breuer GmbH
Das freundliche Autohaus aus der Gartenstadt Wevelinghoven darf auf den Stadtfesten 
nicht fehlen. Zum CityHerbst präsentiert das Autohaus wieder Hingucker ohne Ende. Das 
dürfen Sie sich nicht entgehen lassen. Vielleicht finden Sie hier Ihr nächstes Auto …?

Kampfsportcenter Grevenbroich - Ring frei zur nächsten Runde!
Ein absolutes Highlight ist wieder mit dabei. Das Kampfsportcenter Grevenbroich 
um Erfolgscoach Guido Schumacher gibt wieder tolle Einblicke in verschiedene Trai-
ningseinheiten und Sparringkämpfe. Spaß und Action sind hier garantiert.

Die KIDS-Werkstatt
Zum ersten Mal mit dabei - die KIDS-Werkstatt. Eine großartige Idee, die Laura Be-
cker auf der Bahnstraße präsentiert. Ein umgebauter Wohnwagen bietet eine kreative 
Werkstatt für Kinder, ideal für den nächsten Geburtstag oder das kommende Kindergar-
tenfest. Hier können die Kleinen kräftig werken, basteln und malen. Schauen Sie mal 
vorbei, es lohnt sich.

Hüpfburg für Kinder
Kinderspaß darf natürlich nicht zu kurz kommen. Auf der Hüpfburg dürfen sich die Kin-
der wieder so richtig austoben.

Der Segwayparcours der GWG ist ein weiteres Highlight beim CityHerbst.

„Voll auf die Zwölf“ - im Boxring geht wieder richtig was ab.



Grevenbroich · Kölner Str. 3 · Telefon 0 21 81 / 65 95 97 
Jüchen · Markt 32 · Telefon 0 21 65 / 87 13 03

www.stamm-akustik.de · E-Mail: stammakustik@t-online.de

„Zu vergessen, dass ich überhaupt 
Technik nutze, finde ich sensationell!“

Julia Neumann trägt die neuesten Hörsysteme von Widex.

Erleben auch Sie, wie die neuesten  

Hörsysteme von Widex Ihr Leben  

leichter machen.

Unser kostenfreies Aktionspaket für Sie:

   professioneller Hörtest

   individuelle Anpassung eines  

Widex-Hörsystems an Ihr persönliches Hörvermögen

   1 Woche kostenfreies Probetragen des Hörsystems

   Nach Abschluss des Probetragens erhalten Sie eine auf  

objektiven Daten basierende individuelle Auswertung Ihres 

persönlichen Hörbedarfs.

Jetzt  

kostenfrei 

Probe  

tragen!

Einfach schöner Leben!

Rheydter Str. 16-20
41515 Grevenbroich
02181- 37 51

Kölner Str. 32-36
41515 Grevenbroich
02181- 6 38 88

info@leven-online.de · www.leven-online.de

Jetzt das neue revolutionäre Gleitsichtglas entdecken und attraktives Mehrbrillenangebot sichern! Egal ob für Mode, 
Sport & Freizeit, beim Autofahren, zur Entspannung der Augen im multimedialen Alltag oder einfach als Ersatz – für  
jede Sehsituation gibt es die passende Brille. Sichern Sie sich jetzt beim Kauf einer Brille attraktive Angebote für Ihre 
Zusatzbrille – z. B. mit den neuen Varilux X series Gleitsichtgläsern für neuen Sehkomfort auf Armlängen- 
Distanz. Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich diese sensationellen Angebote nicht entgehen!

BEKANNT 

AUS DER TV-

WERBUNG

Empfohlen mit und

Karl-Oberbach-Straße | Vereinsmeile am Sonntag
Grevenbroicher Vereine und Initiativen sorgen für ein reichhaltiges Programm auf 
der Karl-Oberbach-Straße. Hier ein kleiner Überblick: 
DLRG Ortsverband Grevenbroich, TV Orken, Schutzgemeinschaft Deutscher Wald Gre-
venbroich e. V., Kreisjägerschaft Neuss, Badmintonclub-Grevenbroich-Gustorf e. V., 
Bendbienen Grevenbroich, TV Jahn Kapellen, Verein für betagte Bürger, Volleyball Sport 
Club 1988 Grevenbroich e. V., Technisches Hilfswerk Grevenbroich, Jugendfeuerwehr 
Grevenbroich, das Jugendrotkreuz und die Fachsportschule de Vries. 

Eine tolle Gemeinschaftspräsentation haben die Bendbienen Grevenbroich, die Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald und die Kreisjägerschaft Neuss geplant. Hier gibt es viel 
zu bestaunen.

Der TV Jahn Kapellen lässt es sich natürlich auch in diesem Jahr nicht nehmen, wie-
der dabei zu sein. Badminton, Baseball + Softball, chinesische Heil- und Kampfkunst, 
Koronarsport, Judo, Turnen mit Kunst- und Geräteturnen, Step-Aerobic, Segeln mit 
Knotenschule. Mitmach-Aktionen sind bei den Bereichen Baseball und Segeln geplant. 

Anti - Aging  Treatment  

Mesoporation - Radiofrequenz -Dermabrasion

KOSMETIKINSTITUT 

       MARIA     MARIN 

41515 Grevenbroich     Breite Str. 1-3         Tel : 02181 - 3099 
info@kosmetik-marin.de                   www.kosmetik-marin.de 

Inh. Brigitte Raubler e. K.

Bahnhofsvorplatz 10
41515 Grevenbroich
Telefon 0 21 81 / 6 14 13
info@grabmalegorius.de
www.grabmalegorius.de

®

Rommerskirchen Nettesheim,
Rommerskirchen Am Teebaum
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25%*

Sonderrabatt
1972 – 2017

25% Sonderrabatt  
auf alle Hörmann

• Sectionaltore • Torantriebe

bis zum 31.10.2017
Aufmaß und Angebots
erstellung kostenlos.

* ausgenommen laufende Werbung 
und bereits reduzierte Artikel

EFFERTZ GmbH
Königstraße 1 · 41515 Grevenbroich · 0 21 81/4 11 31 · effertz-gmbh.de

Astatine Busquitos

Pangea Ultima

Sambazillus

Music for the kitchen

Kurze Darbietungen aus den Abteilungen Judo, Turnen und Step-Aerobic werden eben-
falls geboten.

Ein weiteres Highlight ist die Gemeinschaftspräsentation der Grevenbroicher Jugend-
feuerwehr, des Technischen Hilfswerks und des Jugendrotkreuzes Grevenbroich. Hier 
gibt es viel Spannendes zu entdecken, besonders für die kleinen Gäste - Mitmach-
aktionen, Fahrzeugpräsentationen, eine tolle Hüpfburg und vieles mehr. Lassen Sie 
sich überraschen!

Der Badminton-Club-Grevenbroich-Gustorf e. V. ist auch mit von der Partie. Alle Besu-
cher sind herzlich eingeladen, den Schläger zu schwingen. Hierzu wird an der Präsenta-
tion ein mobiles Netz aufgebaut. Am Stand des VSC 1988 Grevenbroich e. V. dreht sich 
alles um Volleyball, die Freunde des Vereins für betagte Bürger stellen den Besuchern 
des Stadtfestes ihre Angebote vor.

An der Präsentation der DLRG dürfen fleißig Enten geangelt werden. Darüber hinaus 
informiert die Grevenbroicher Ortsgruppe über alle Angebote und Einsatzbereiche.
Ein traditionsreicher Verein darf natürlich nicht fehlen: Der TV Orken bezieht ebenfalls 
einen Stand an der Karl-Oberbach-Straße und gibt allen Interessierten einen umfangrei-
chen Einblick in die Angebotsvielfalt des Vereins.
Die Fachsportschule Sascha de Vries informiert über ihre Arbeit. Hier sind Kinder herz-
lich zum Mitmachen eingeladen, es wird einige Showeinlagen geben und das Firmen-
maskottchen verteilt Infos und Luftballons.

Das Künstlerprogramm
SA | Sambazillus eröffnet das Fest
Ab 12.00 Uhr wird die Düsseldorfer Sambagruppe „Sambazillus“ den rhythmischen 
Startschuss des CityHerbstes geben. 

SO | Straßenmusik von 13.00 - 18.00 Uhr
The Busquitos. Die aus Haarlem/Niederlande  stammende  Band bietet eine an-
steckende Mischung brilliant gespielter Straßenmusik und einer witzigen Show. The 
Busquitos haben ihre Fähigkeiten auf den Straßen, in Pubs und auf Parties bewiesen, 
mittlerweile auch immer häufiger auf den großen internationalen Bühnen bei (Jazz-) Fes-
tivals. 2013 und 2014 spielten die Busquitos in Holland, Belgien, Deutschland, Irland, 
GB, der Türkei, Italien und hatten sogar 15 Auftritte in Süd-Korea. Es folgten Cuba, 
Jamaica, Schottland, UK, Island, Russland und die USA.
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GRAF-KESSEL-STR. 4 – 8 | 41515 GREVENBROICH
.FON 02181. 99 44 | .FAX 02181. 635 54

Betriebswirtschaftliche Dienstleistungen
• Buchhaltung*
• Lohnbuchhaltung*
• Mahnwesen
• Zahlungsverkehr
• Unternehmensberatung

McDATA Grevenbroich
Torsten Jagielski

Tel. 0 21 81 – 70 56-21

jagielski@mcdata.de
www.jagielski.mcdata.de

*Dienstleistungen nach § 6 Nr. 3+4 StBrG

Mit uns können Sie rechnen ...

2016-11_McDATA_RollUp_85x200.indd   1 09.11.16   09:22

Bonita · CCC shoes & bags · C&A · dm · DEPOT · T-Mobile Store 
Fotofix · MediMax · Q-Park · Lotto Tabak Presse · Netto · Tamaris Store 

Uhren Hartusch · Ulla Popken · MK BEAUTY nails & spa

Kölner Straße 40 · 41515 Grevenbroich www.coensgalerie.de

Grevenbroicher 
CityHerbst!

Bei uns finden Sie alles, was Sie für Ihren 
perfekten Herbst brauchen.

Astatine. Die Sängerin Ana Maria Leistikow zählt zu den vielseitigsten Stimmen der 
Jazz, Boheme und Gipsy-Szene. Gemeinsam mit dem Gitarristen Vlad Vashchenko und 
zwei weiteren Musikern weiß das Quartett auch bei Stadtfesten zu begeistern.

Musik for the kitchen. Moderne deutsche Folklore ist heute ein bunter Sack voller
Einflüsse aus den europäischen Nachbarregionen. Die Duisburger Musiker präsentieren 
einen fröhlichen Mix aus Klezmer, Swing, Reggae und Balkanmusik, mit deutschen Tex-
ten, Folkmusikelementen und Weltmusik- Färbung.

Pangea Ultima. Der kölner Musiker José Díaz de León (mit mexikanischen Wurzeln) 
präsentiert mit seiner Band eine Musikmischung bestehend aus afrikanischen Groo-
ves, westlicher Harmonik und indischer Soundästhetik, gewürzt mit lateinamerikani-
schem Temperament.

Die Innenstadt lockt mit tollen Aktionen und Angeboten zum CityHerbst.

Auf der Vereinsmeile warten viele Überraschungen auf die ganze Familie.

Straßensperren
Ab Freitag, 15.00 Uhr, bis Sonntag, ca. 21.00 Uhr Vollsperrung folgender 

Straßenzüge:

Karl-Oberbach-Straße

Zehnthof

Bahnstraße (von Breite Straße bis Ostwall)

Bahnstraße | Ecke Graf-Kessel-Straße

Parken
Bitte auf bestehende Parkverbote unbedingt achten:
Montanushof

Coens Galerie

Platz der Republik

Sparkasse Neuss

Parkhaus am Bahnhof

Stadtparkinsel

Flutgraben / Altes Schloss

Herzlichen Dank  
an die Partner des CityHerbstes 2017
GWG Grevenbroich GmbH als Premiumpartner

Sparkasse Neuss

Montanushof Grevenbroich

REAL ALLOY

Kreiskrankenhaus Grevenbroich St. Elisabeth

Coens Galerie

Baumann Einbaugeräte

Markant Möbel Kaarst

Pick Projekt GmbH

RWE Power AG

Entsorgungsgesellschaft Niederrhein mbH

Stadt Grevenbroich

Das StattBlatt wünscht allen Besuchern des 
Stadtfestes ein paar schöne, sonnige Tage!

Sanitär-Heizung-Solar

Bahnstraße 19

41515 Grevenbroich 

Phone: 02181 68731 Fax: 02181 61323

CityHerbst am

30.09. + 01.10.2017

Wir sind dabei!!!

Eis Cafe Roma
De Lorensi Everton

Kölner Str. 49
41515 Grevenbroich
Tel.: 02181/1642290
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Auch wenn es uns schwerfällt, müssen wir uns damit 

auseinandersetzen – die ersten Herbststürme sind schon 

ins Land gezogen, die kühlen Nächte machen sich deutlich 

bemerkbar. Der Herbst ist schon da und der Winter steht in 

der Tür! Damit unsere Gartenmöbel und Sonnenschirme auch 

im nächsten Frühjahr wieder toll aussehen, sollten wir uns 

um eine fachgerechte Pflege und Lagerung kümmern  Vor 

der Lagerung steht die Reinigung an. Möbel aus Kunststoff 

oder Metall können mithilfe von Bürste, Eimer, geeignetem 

Reinigungsmittel sowie Putzschwamm besonders schnell 

bearbeitet werden. Zunächst den groben Schmutz mit der 

Bürste abbürsten, dann mit dem Schwamm und einer leichten 

Seifenlauge hinterher waschen. Holzmöbel erfordern etwas 

mehr Aufwand. Vor allem, wenn diese draußen überwintern 

müssen, sollten sie vor der nasskalten Jahreszeit gut und inten-

siv gepflegt werden. Gartenmöbel aus Teak, Eukalyptus oder 

anderen harten Tropenhölzern sollten ein- bis zweimal im Jahr 

mit entsprechendem Öl bestrichen werden. Hier ist im Vorfeld 

jedoch unbedingt eine gründliche Reinigung notwendig. 

Entsprechende Produkte sind im Fachhandel erhältlich. Für alle 

Gartenmöbel, auch wenn sie absolut winterfest sind, gilt: Eine 

Lagerung im Innenbereich oder an geschützten Stellen hält die 

Möbel länger schön. Insbesondere die UV-Einstrahlung wird 

verringert und die Materialien werden vor Verschmutzung ge-

schützt. Alternativ zur Lagerung im Innenbereich empfiehlt sich 

die korrekte Verwendung von Abdeckhauben bzw. Schutzhül-

len. Verwenden Sie atmungsaktive Schutzhüllen. Sorgen Sie 

dafür, dass kein Wasser auf der Schutzhaube steht. Legen oder 

stellen Sie einen Gegenstand unter die Folie, sodass sich ein 

kleines Dach bildet und das Wasser gut ablaufen kann. Dies 

verhindert auch, dass die Schutzhülle abfärbt oder Stoffe wie 

Weichmacher auf die Tischplatte abgeben kann. Ein regel-

mäßiges kurzzeitiges Abnehmen der Schutzhülle ist wichtig, 

damit sich keine Staunässe oder Kondenswasser durch die 

von unten eindringende Feuchtigkeit bilden kann. Lagern Sie 

Polster und Kissen nicht unter der Abdeckhaube, diese könn-

ten sonst durch Staunässe an der Auflagefläche Stockflecken 

bekommen oder schimmeln. Entfernen Sie, insbesondere bei 

Möbeln aus Polyrattan, schweren Schnee von der Abdeckhau-

be. Auch sollten Sie bei Frost diese Möbel nicht belasten, also 

sich darauf setzen oder etwas Schweres (wie Tisch oder Ho-

cker der Sitzgruppe) darauf ablegen, da die Polyrattanstränge 

sonst brechen könnten. Stoffauflagen sollten möglichst nicht 

draußen gelagert werden. Wenn sie nass werden, schimmeln 

sie, riechen schlecht und werden beim Trocknen steif und 

unansehnlich. Auch Sonnenschirme haben ein Winterquartier 

verdient. In der Regel reicht ein Abbürsten der Schirme. Wichtig 

hierbei ist auch, dass sie absolut trocken sind, bevor sie zur 

Überwinterung gebracht werden. Wenn man diese kleinen 

Tipps beherzigt, können wir uns jetzt schon freuen, im Frühjahr 

unser schönes Wohnzimmer im Freien zu beziehen. Bei der 

Beratung zur Pflege und Überwinterung Ihrer Gartenmöbel mit 

entsprechenden Abdeckhauben beraten wir Sie gerne!

VORBEREITUNGEN ZUM 
ÜBERWINTERN UNSERES 

WOHNZIMMERS IM FREIEN

Fenster, Türen & Tore · Parkett & Laminat · Fliesen & Sanitär · Baumarkt · Gartencenter · Garten- & Landschaftsbau · Baustoffe

Bauen, 
Modernisieren
und schöner leben! 

Ihr Partner für

Über 2000 m2 Austellungs äche

Mobau Erft
Bauzentrum 
Mobau Erft Bauzentrum GmbH & Co. KG, Adolf-Silverberg-Str. 22, 50181 Bedburg
Tel.: (02272) 9108-0, E-Mail: mobau@erft.i-m.de, www.mobau-erft.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00-19.00 Uhr, Sa. 7.30-16.00 Uhr

...in Bedburg
www.mobau-erft.de

BÄDER, die Sie gern in 
den Tag starten lassen

Erleben Sie Traumbäder in unse-
rer großen Ausstellung. Die idea-
le Inspiration für alle, die bauen 
oder renovieren.

GARAGENTORE – 
funktional UND schön

Garagentore komplett installiert 
zum Anfassen und zum Auspro-
bieren? Wir zeigen voll funktions-
fähige Modelle in der Ausstellung.

Machen Sie Ihren Garten einzig-
artig und schaffen Sie mit Steinen, 
Mauern und Treppen eine individu-
elle Atmosphäre.

Individuelle
GARTENGESTALTUNG

Kettler Abdeckhaube
für Tisch + 4 Stühle

 UnSeR
Garten
 tipp

Mobau Erft 

Ihr Partner für Haus und Garten

DER SOMMER GEHT, 
DIE ANGEBOTE KOMMEN. 
ENTDECKEN SIE JETZT UNSERE UNSCHLAG-
BAREN NISSAN HERBSTANGEBOTE.

Gesamtverbrauch l/100 km: kombiniert von 5,0 bis 4,7; CO2-Emissionen: kombiniert 
von 115,0 bis 109,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm); Effi  zienzklasse: C–B.
Abb. zeigen Sonderausstattungen. Die Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht.

Herbrand-Jansen Grevenbroich GmbH 
Rudolf-Diesel-Str. 19 • 41516 Grevenbroich
Tel.: 0 21 81/47 39 41-10
www.herbrand-jansen.de  

NISSAN MICRA ACENTA
1.2 l, 59 kW (80 PS)
TAGESZULASSUNG

• Klimaanlage, manuell
• Nebelscheinwerfer
• Bluetooth®-Schnittstelle inkl. 
  Freisprecheinrichtung
• Metallic-Lackierung
• Geschwindigkeitsregelanlage
  und -begrenzer

AKTIONSPREIS: 
AB € 10.750,–

NISSAN NOTE ACENTA
1.2 l, 59 kW (80 PS)
TAGESZULASSUNG

• Zentrale Türverriegelung 
  mit Funkfernbedienung
• Geschwindigkeitsregelanlage
  und -begrenzer
• Klimaanlage
• Start-/Stopp-System
• Tagfahrlicht

AKTIONSPREIS: 
AB € 12.490,–

SOFORT VERFÜGBARE TAGESZULASSUNGEN.
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WIR WÜNSCHEN  ALLEN 

EINE TOLLE  KLOMPENKIRMES!

Am Laacher Haus 2 – 41515 Grevenbroich – 02181 498323 – www.landmetzgerei-terhardt.de

CateringHofladen TERHARDT
Landmetzgerei

Frisch, fröhlich, regional!

Damen- und Herren-Salon
Helmut Filz

Marco Filz
Königstraße 32 | 41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 81 / 410 02
Fax: 0 21 81 / 21 39 60

salon.filz@t-online.de

Liebe Freunde der Elsener Klompenkirmes, liebe Gäste,
ein schönes und ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr, in dem wir mit 
großer Freude unsere Kirmesgesellschaft Elsen-Fürth als Klompenkönigspaar bei vielen 
Anlässen und Gelegenheiten vertreten durften.
Ein großer Dank für die Unterstützung bei den Aufgaben und die Begleitung zu zahlrei-
chen Festen unserer Nachbargemeinden gilt unserer Ehrengarde, der „Elsener Spätle-
se“, insbesondere unserem Adjutantenpaar Toni und Resi Heck.
Ohne die Damen und Herren des Vorstandes um den Präsidenten Peter Reibel und den 
Förderverein, die uns alle stets zur Seite standen, wäre die Elsener Klompenkirmes nicht 
das, was sie heute ausmacht. Ein großartiges Fest, das alle herbeisehnen, und - was uns 
besonders freut- an dem sich Jung und Alt begegnen und gemeinsam feiern.
Wir wünschen uns allen harmonische und sonnige Kirmestage!

Ulrich und Eva Stammen!

30.09. – 03.10.2017

Harmonische Kirmestage im Herbst
Die Kirmesgesellschaft Elsen-Fürth e. V. weiß, wie man zünftig feiert!

Herbstzeit heißt im schönen Elsen zugleich auch Kirmeszeit. Alljährlich werden auch hier die Straßen festlich geschmückt, Klompen 
gebastelt und alles andere mit Elan vorbereitet, was für eine Klompenkirmes eben so anfällt. Kennengelernt hat sich das diesjährige 

Königspaar Ulrich und Eva Stammen beim Studium an der Uni Bonn. Beide lieben schnelle Autos, wobei gemunkelt wird, dass Königin 
Eva die Rennfahrerin ist, während es bei König Ulrich eher gemütlich zugeht. 2002/2003 waren sie Adjutanten des Königspaares Toni und 

Resi Heck, am 4. Oktober 2016 wurden sie dann endlich selbst zum Klompenkönigspaar der Kirmesgesellschaft Elsen-Fürth gekrönt.

„Kenger wie schnell doch de Zick  
verjeht!“ - die Jubilare 2017

Die Freude am Brauchtum und dem Schützenwesen macht sich oft schon bei 
den ganz Kleinen bemerkbar. Und wen einmal das Schützenfest-Fieber ge-
packt hat, den lässt es in der Regel so schnell nicht mehr los. Davon können 
sicherlich auch die diesjährigen Jubilare der Kirmesgesellschaft Elsen-Fürth 
e.V. ein Liedchen singen.

Insbesondere auf die folgenden Jubilare soll an dieser Stelle hingewiesen werden (natür-
lich ohne die diesjährigen „jüngeren Jubiläen“ schmälern zu wollen - auch diese haben 
allen Grund zu feiern): Auf stolze runde 50 Jahre im Verein blicken Peter van Ameln (El-
sener Sprößlinge) und Richard Hanke (TK Elsen-Fürth) zurück, während sich Erich Krüger 
(Alte Herrschaft) bereits über 55 Jahre freuen kann. Darüber hinaus haben noch weitere 
Vereinsmitglieder die Messlatte ganz schön hoch gelegt. Willi Wolf (Fürther Jonge) ist seit 60 
Jahren treuer Begleiter des Elsener Vereins und Karl Terhardt, Heinrich Durst und Manfred 
Leyer (alle von den Elsener Sprößlingen) sind sage und schreibe seit 65 Jahren mit viel Herz-
blut bei der Sache. Auf das noch viele weitere schöne Feste folgen werden.

Auch das StattBlatt gratuliert den Jubilaren ganz herzlich!

Das Heimatfest 2017  
im Überblick: 

SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2017

16:00 Uhr Umzug des Tambourkorps Elsen-Fürth

19:30 Uhr Fackelzug

20:30 Uhr Zeltfete mit der Band „Groovehouse“

SONNTAG, 1. OKTOBER 2017

06:00 Uhr Wecken

09:00 Uhr Festgottesdienst in St. Stephanus

anschl. Totengedenken (Ehrenfriedhof) mit Großem Zapfenstreich

11:00 Uhr Frühkonzert mit Jubilarehrung mit Musikzug TV Orken

20:00 Uhr Festball mit der Band „Groovehouse“

20.00 Uhr Tanz und Show im Festzelt mit „Groovehouse“
Show-act: The Westbunch Live (Sven Kompaß)
Eintritt frei

MONTAG, 2. OKTOBER 2017

  9:00 Uhr         Empfang der Kirmesgesellschaft in der Elsener Zehntscheune

10:30 Uhr         Antreten zum Klompenzug auf der Goethestr.

11:00 Uhr Großer Klompenzug mit Parade (In der Herrschaft)

anschl. Klompenball mit der Band „Groovehouse“

14:00 Uhr Ehrung der Jungkönige

15:30 Uhr Proklamation des neuen Klompenkönigs

DIENSTAG, 3. OKTOBER 2017 (TAG DER DT. EINHEIT)

11:00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit Erbsensuppenessen

19:30 Uhr Krönungsball mit der Band „Die Kleinenbroicher“
Eintritt frei

Alle Veranstaltungen finden im beheizten Festzelt auf dem Elsener Kirmesplatz (Elsener Haus, 41515 Grevenbroich) statt. 
Vorverkaufsstellen: Gaststätte Jägerhof, Landmetzgerei Terhardt, Friseursalon Filz - Königstraße.

Am Elsbach 20 · 41515 Grevenbroich · www.bestattungen-sieben.de · info@bestattungen-sieben.de

Bestattungen Sieben
Dienst den Lebenden - Ehre den Toten

Erd-, Feuer-, Wald-, Seebestattung
Bestattungsvorsorge

WIR - FÜR SIE - JEDERZEIT

Fachgepr. Bestatter Peter Sieben · Gregor Diekers

(0 21 81)
33 03
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savita macht Sie rückenfit 

„Mama Mutig“ zu Besuch an der 
Grundschule am Welchenberg 

Das savita Gesundheits- und Bewegungszentrum bietet daher bis zum 15. Novem-
ber die Möglichkeit, einen Monat lang kostenlos Rückentraining auszutesten. Bevor 
das Training beginnt, wird eine ausführliche Wirbelsäulen-Analyse gemacht, um die 
Schwachstellen der Rückenmuskulatur zu finden. Nach den vier Wochen findet ein Ab-
schlussgespräch statt, bei dem die Trainingserfolge gemessen  werden. 
Weitere Informationen gibt es beim Rückenfit-Tag am 5. Oktober, wenn  das Trainer-
team der savita ab 16 Uhr Trainingsgeräte und Übungen für einen starken Rücken vor-
stellt. Um 17 Uhr gibt der Vortrag „Rumpf ist Trumpf“ einen Überblick zu den vielfältigen 
Trainingsmöglichkeiten des Rückens. Ergänzend dazu erklärt Dr. Patrick A. Weidle, 
Chefarzt der Wirbelsäulentherapie am Krankenhaus Neuwerk, um 18 Uhr, welche medi-
zinischen Therapieansätze es gibt. Der kostenfreie Rückenfit-Tag findet statt im savita 
Gesundheits- und Bewegungszentrum im Ärztehaus A, Von-Werth-Straße 5.

Wie das StattBlatt im vergangenen Dezember (Ausgabe 133) berichtete, organisiert die 
Grundschule am Welchenberg in Neuenhausen alle zwei Jahre einen Sponsorenlauf 
für gute Zwecke. Beim Lauf am 30. September 2016 konnten sich die Kinder über eine 
erzielte Summe von 1.500 Euro freuen. Diese wurde über den Freundeskreis Umoja e. 
V. an das Frauendorf Umoja in Kenia gespendet.
Während ihres Besuches in Grevenbroich  dieses Jahr nutzte  Rebecca Lolosoli, die 
sich schon lange für Frauen- bzw. Kinderrechte und Bildung in Afrika einsetzt, die Ge-
legenheit, der Neuenhausener Grundschule im Namen der Kinder in Umoja zu dan-
ken.  Geduldig stellte sich „Mama Mutig“ allen Fragen der Schüler*innen  und zeigte 
wunderschöne Fotos aus Afrika. Sowohl die Schüler als auch die Lehrer am Welchen-
berg freuten sich sehr, diese außergewöhnliche Frau kennengelernt zu haben.
Weitere Infos finden Sie unter: www.fk-umoja.org

Jeder dritte Deutsche hatte schon einmal Rückenschmerzen, sie sind der häu-
figste Grund für die Verordnung von Krankengymnastik. Mit regelmäßiger Be-
wegung schützen Sie sich vor Hexenschuss, Bandschreiben-Vorfällen und Co.

Am Mittwoch, 13. September 2017 besuchte Rebecca Lolosoli - "Mama Mutig" 
- mit den Begründerinnen des „Freundeskreis Umoja e. V.“ die Grundschule am 
Welchenberg in Grevenbroich-Neuenhausen.

Um Rückenschmerzen vorzubeugen, sollte man sich regelmäßig bewegen.

Rebecca Lolosoli wurde von den Kindern in Neuenhausen herzlich empfangen.

www.einbruchschutz-rhein-erft.de

Hat Mecky Nerven?
Meine Zweibeiner hatten mich für zwei Wochen in die Bretagne entführt 
- zur Erholung. Nach einer Woche kam mein vierbeiniger Onkel Mecky zu 
Besuch. Er war mit Nic und Alana auf Reisen und dachte sich, er könne 
auch mal ein paar Tage bei uns entspannen. Bis dahin hatte ich mich schon 
so gut erholt, dass mein Energietank bereits drohte, überzulaufen. Glatze 
ließ sich von mir nicht hetzen und am Strand waren auch immer weniger 
Hunde unterwegs.

Umso willkommener war Onkel Mecky. Der wollte mir zuerst zeigen, wie wunderbar 
die Jagd nach Möwen ist. Das habe ich ein paarmal mit versucht, ist aber eher was für 
Unerschrockene. Die Dinger sind aus der Ferne klein und wenn man näher rankommt 
groß, hässlich und gemein. Also konzentrierte ich mich wieder auf Mecky. Ich begann 
meine Testreihe „Wie weit kann ich gehen“ und muss anerkennend sagen: mein Onkel 
hat mich überrascht. Er ist ja ein waschechter Pumi aus Ungarn und Nic hat ihn vor ein 
paar Jahren über eine Organisation gerettet. Keine Ahnung, was der alles erlebt hat. 
Deshalb war ich mir nicht sicher, ob er mich nicht irgendwann in den Hintern beißt. Am 
ersten Tag habe ich alles gegeben, was ich drauf hatte. Wer hat seinen Napf als erster 
leer? Wilma. Dann überfiel ich Mecky, um dessen Reste zu klauen. Das ging nicht so 
gut. Also einigten wir uns auf die gegenseitige Napfkontrolle nach dem Essen. Nach-
dem wir beide festgestellt hatten, dass diese vom Voresser leer hinterlassen wurden, 
war das auch nicht mehr interessant. Ich konzentrierte mich mehr auf die Ringkämpfe, 
voller Körpereinsatz. Was soll ich sagen, Mecky hatte daran Spaß. Gewonnen habe ich 
durch meine Penetranz. Notfalls Welpenjaulen, dann kommt schon ein Zweibeiner und 
regelt das für mich. Nach fünf Tagen Dauertest weiß ich jetzt: Onkel Mecky hat´s drauf 
und begegne Älteren stets mit Respekt, sonst beißen sie dir in den Hintern! Denkt mal 
drüber nach.

Eure Wilma

Hunde- u. Katzensalon

Scheren, Trimmen
Ausbürsten, Baden

Iris Gockel · Provinzstraße 13  
41517 Gustorf · Tel. 02181-8199527  

www.katzen-hundesalon.de

WILMA will's 
WISSEN

BASTA ZU GAST BEI „KULTUR EXTRA
Fünf Männer, rund 150 Songs und 16 Jahre Bandgeschichte: Stimmgewaltiger denn je und mit ge-

wohnt viel Humor sind basta zurück auf der Bühne des Pascal-Gymnasiums in Grevenbroich. Die Zei-
chen stehen auf Aufbruch: „Freizeichen“ heißt das neue Programm, mit dem die A-cappella-Stars am 
Samstag, 30. September um 20 Uhr während ihrer Deutschland Tour in Grevenbroich Station machen. 

Mit unübertroffenem Sprachwitz und eingängigen Melodien singen sich die fünf Kölner Charakterköpfe 
dabei unterhaltsam durch die wichtigsten Themen der Menschheit: gegen alle Widrigkeiten „glücklich“ 

sein zum Beispiel, oder sich zwecks Steigerung der Lebensfreude ab und zu ruhig mal „ein kleines biss-
chen Hass“ zu gönnen. Natürlich kommt dabei auch die Liebe nicht zu kurz. Überraschend neu verpackt 
und mal ganz anders angefasst, behandeln die fünf „Bastas“ in ihren neuen Songs der Menschen größte 
Sehnsucht: mal zärtlich-gemein wie in „Anna lässt sich scheiden“, mal humoristisch handfester wie im 
virtuosen Fortpflanzungsreggae „Nachkommen“ oder dem garstigen Flirt-Ratgeber-Song „Frauen lieben 

Hunde“. Alles typisch „Basta“ halt – von ein bisschen philosophisch bis zu ganz schön sarkastisch, von ein 
klein wenig melancholisch bis zu ausgelassen heiter. Immer mit umwerfender musikalischer Bandbreite. 
Mit ihrer Virtuosität, ihrem musikalischen Witz und ihrem Charme begeistern sie ihr Publikum und stehen 

für ebenso übermütige wie feinsinnige A-cappella-Unterhaltung auf höchstem Niveau.

Eintrittskarten zum Preis von 22 Euro gibt es unter 02181-608658  
oder bei den bekannten Vorverkaufsstellen.

EINSENDESCHLUSS IST DER 28.09.2017! – VIEL GLÜCK! 

WIR VERLOSEN 2 x 2  KARTEN
Einfach das Stichwort „a-cappella“ an hallo@stattblatt.de oder  

an den StattBlatt Verlag, Bahnstraße 15, 41515 Grevenbroich senden.
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Markant Möbel ist ein kundenorientiertes, hochspezialisiertes Einrichtungshaus.

„Das Kaufverhalten hat sich sehr stark verändert“
Im Interview mit dem Geschäftsführer des Möbelspezialisten Markant Möbel in Kaarst

StattBlatt: Herr Kreßner, wofür steht Ihr Unterneh-
men? Worauf richten Sie den Fokus?
Götz Kreßner: Markant Möbel ist ein kundenorientiertes, 
hochspezialisiertes Einrichtungshaus für Massivholzmö-
bel aller Wohnbereiche - außer Küchen und Bäder.

SB: Was unterscheidet Sie von den herkömmlichen 
Möbelhausketten? 
GK: Alles. Wir sind persönlich und verbindlich für un-
sere Kunden da und ansprechbar -  immer, auch nach 
vielen Jahren des Einkaufs. Wir beraten unsere Kunden 
individuell und gehen auf die Bedürfnisse und Wünsche 
ein. Außerdem haben wir die natürlich schönsten Möbel 
weit und breit (lacht). Unser Möbelhaus ist inspirierend 
gestaltet und außergewöhnlich in der Präsentation.

SB: Seit wann sind Sie an Bord des Unternehmens?
GK: Ich habe das Unternehmen im Jahr 2001 übernom-
men und führe es seit nunmehr 16 Jahren erfolgreich in 
die heutige, veränderte Einkaufswelt.

SB: In wenigen Tagen erscheint Ihr neuer Katalog. Worauf 
darf man sich freuen? Wie sehen die neuesten Trends aus?
GK: Der Trend geht weiter zu wertigen, individuellen Ein-
zelmöbeln in Kombination mit kontrastreichen Materia-
len und Farben. Natureiche mit schwarzem Metall ist ein 
großes Thema, leichte skandinavische Retromöbel, aber 
auch der moderne Landhauslook mit weißen Oberflä-
chen kehrt zurück in die Wohn- und Schlafzimmer. 

SB: Wie sind Sie zu Hause eingerichtet? Eher modern 
oder klassisch?
GK: Natürlich und modern mit Massivmöbeln aus Nuss-
baum und Leder-Polstermöbeln.

SB: Ihr Unternehmen besteht seit über 30 Jahren. Stel-
len Sie Unterschiede zwischen dem Kunden damals und 
heute fest? Hat sich auch das Kaufverhalten geändert?
GK: Das Kaufverhalten hat sich sehr stark verändert, auch 
durch das Internet. Der Kunde kommt heute bestens in-
formiert zu uns und kennt das Angebot und die Preislagen 
der Ware. Für uns ist das sehr gut, da wir eine kompetente 

Auswahl haben und mit unserer Bestpreisgarantie immer 
den günstigsten Preis garantieren. Wir werden durch un-
sere Website und über Facebook viel besser gefunden 
und die Kunden kommen auch aus entfernten Städten zu 
uns. Vielfältige Aktionen im Netz erhöhen die Aufmerk-
samkeit und erschließen neue Käuferschichten.

Götz Kreßner ist Geschäftsmann durch und durch. Für das StattBlatt nahm er sich Zeit, um über sein Unternehmen oder die neuesten  
Wohn-Trends für die kommende Saison zu sprechen.

Geschmackvolle Möbel mit kontrastreichen Materialien und Farben. Wunderschöne Massivholzmöbel in außergewöhnlicher Präsentation.

Inspirierende Ideen für Ihr Zuhause.

info@rkn-kliniken.de | www.rkn-kliniken.de

Kreiskrankenhaus Grevenbroich St. Elisabeth
Von-Werth-Straße 5 | 41515 Grevenbroich  

02181 600 1 

Kreiskrankenhaus Dormagen
Dr.-Geldmacher-Straße 20 | 41540 Dormagen 

 02133 66 1 

Die Rhein-Kreis Neuss Kliniken GmbH versorgen an  
den Standorten Grevenbroich und Dormagen ein Gebiet,  

in dem mehr als 400.000 Menschen leben. So vielfältig, wie 
Krankheiten sein können, ist auch das Leistungsspektrum 
unserer beiden Häuser. Um Ihnen dies näher zu bringen, 

haben wir die Reihe „Gesundes Wissen“ ins Leben gerufen, 
eine kostenfreie Vortragsreihe für Sie.  

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

G e s u n d e s  W i s s e n  |  O k t o b e r  2 0 17

In diesem Vortrag werden wir diverse Krankheitsbilder 
der Schulter mit Therapiemöglichkeiten von arthroskopi-
schen Verfahren bis hin zum Gelenkersatz beleuchten und 
einen kurzen Ausblick in die aktuellen Entwicklungen in 
der Schulterendoprothetik geben. Es gibt viele Fragen, wir 
haben die Antworten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
interessante Gespräche!

Weitere Auskünfte: Melanie Ming & Petra Hitz 02133 66 2401

Vor einer anstehenden Operation gibt es viele Sorgen und 
Ängste, mit denen sich der Patient auseinandersetzen muss. 
Insbesondere vor größeren Eingriffen haben viele Patienten 
Angst vor Schmerzen. In diesem Vortrag sollen die Möglich-
keiten und Methoden der Akutschmerztherapie dargestellt 
werden, die eine sehr wirksame Kontrolle dieser Schmerzen 
möglich macht und die Sorgen vor starken Schmerzen schon 
im Vorfeld des Eingriffs reduziert werden.

Weitere Auskünfte: Hilde Thönig 02181 600 5501

Dr. med. Ivonne Kammler
Fachärztin für Orthopädie und Unfallchirurgie

Chefarzt Dr. Klaus Benner
Chefarzt Klinik für Gastroenterologie und Onkologie

Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Die schmerzhafte Schulter- ein Überblick 
über gängige Krankheitsbilder und ihre 
Therapieoptionen

Klinik für Gastroenterologie und Onkologie

Tut es hinterher sehr weh? – Möglichkeiten 
der postoperativen Akutschmerztherapie

10.10.2017 | 18:00 Uhr 
Schulungsraum Untergeschoss

17.10.2017 | 17:30 Uhr 
 Fachärztezentrum, Raum 3

 14.11.2017: PAVK - Schaufensterkrankheit 21.11.2017: Chronische Rückenschmerzen –  
Das Kreuz mit dem Kreuz

„Eisen-Ruland“ – gut gerüstet für den  
„Tag des Einbruchsschutzes“

StattBlatt: Herr Nastaly, was haben Sie für den Tag 
des Einbruchschutzes geplant?
Volker Nastaly: Die letzten Jahre haben gezeigt, dass 
Vorhaben an einem solchen Tag eher schwerer umzu-
setzen sind als an gewöhnlichen Tagen. Es liegt haupt-
sächlich daran, dass sich die Bürger und Bürgerinnen 
an diesem Tag des Einbruchschutzes auf die Fahne ge-
schrieben haben, heute etwas zu machen, das bedeutet 
für uns an diesem Tag, eher für Fragen und Bedürfnisse 
Zeit zu haben. Da es diesmal jedoch auf einen Sonntag 
fällt, haben wir ein Schmankerl bereit: Wir haben einen 
Kriminalhauptkommissar a.d. zum Vortrag in unseren 
Showroom gebeten. Die genaue Uhrzeit steht allerdings 
noch nicht fest. Dieser wird Aufklärung und Prävention 
von Wohnungs- und Hauseinbrüchen betreiben. Selbst-

verständlich bin auch ich mit unserem geschulten Fach-
personal vor Ort und stehe Rede und Antwort.

SB: Wie hat sich das Bedürfnis der Menschen nach 
Schutz ihres Eigentums in den letzten Jahren verän-
dert und wie reagieren Sie darauf? 
VN: Die Menschen sind wachsamer geworden, passen ge-
genseitig auf sich auf und machen sich häufiger Gedanken 
über Fremde, die sich eventuell  verdächtig verhalten. Das 
Bedürfnis, einem Einbruch vorzubeugen ist hoch. Wir ha-
ben glücklicherweise dank modernster Technik die Mög-
lichkeit, den Gelegenheits-Einbrecher fern zu halten bzw. 
so lange aufzuhalten, dass er von weiterem Vorgehen ab-
sieht. 80 % aller Hauseinbrüche kommen über den Terras-
senbereich, leider sind immer noch zu viele Menschen der 
Meinung, dass das bei ihnen nicht passieren könne, weil 
Hecken und Zäune dazwischen sind. Doch wenn wir erst 
vor Ort beraten und uns einen Einblick über die örtlichen 
Gegebenheiten  verschaffen, müssen wir Wege erkennen, 
die dann auch oftmals den Ratsuchenden zu denken ge-
ben. Am meisten hat die Bevölkerung aber davor Angst, 
dass ein unbekannter Fremder in ihren Räumlichkeiten 
gewesen ist und die Privatsphäre somit verletzt hat. Zu 
wissen, es war jemand im Haus oder im Schlafzimmer, ist 
der häufigste Grund sich zu schützen. Geld, Schmuck und 
andere Wertsachen stehen erst an zweiter Stelle der Be-
sorgnis. Wer also Interesse an einer solchen Beratung hat, 

dem sei gesagt, dass wir eine kostenlose  Analyse  aller 
Schwachstellen an Haus und Wohnung erstellen. Wir kom-
men raus und gehen mit den Interessenten alle Fenster, 
Türen usw. durch, um ein  Konzept für den passenden Ein-
bruchschutz  zu erstellen. Dadurch entstehen keine Kos-
ten, auch unser darauf basierendes Angebot bringt weder 
Kosten noch ist man dazu verpflichtet, es anzunehmen. 
Jeder sollte aus Überzeugung und frei entscheiden, was 
ihm seine Sicherheit wert ist.

SB: Der Betrieb wurde 1905 gegründet. Worin liegt Ih-
rer Meinung nach das Erfolgsrezept für eine so lange 
Firmengeschichte und was ist nötig, um gut gerüstet 
in die Zukunft zu gehen? 
VN: Für mich ist das relativ einfach zu beantworten: Je-
des Geschäft oder jeder Handwerksbetrieb muss sich 
nach den Bedürfnissen der Kundschaft richten, mit 
dem Zeitgeist gehen und sich von alten Dingen trennen. 
Es gibt keine Branche, die heute wie damals mit dem 
gleichen Konzept am Markt bestehen bleiben kann. 
Eisen-Ruland hat in jeder Generation neue Ideen und 
Umsetzungen gebracht. Wir stehen zu unserem Alter, 
wir sind wer wir sind. Hier arbeiten Menschen und eine 
fünf auch mal gerade sein lassen - damit heben wir uns 
in der heutigen Zeit ab. Immer Mensch bleiben und sich 
den Wünschen unserer Kunden öffnen, das  -glaube ich 
- ist das Rezept, welches ein Geschäft am Leben hält.

Am 29. Oktober – gleichzeitig zur Zeitumstellung – ist der „Tag des Einbruchschutzes 2017“. Wir sprachen mit Volker Nastaly, seit 2014 Inhaber der Firma  
„Eisen-Ruland“ in Bedburg (Sicherheitstechnik, Werkzeuge, Eisen- und Haushaltswaren)  über diesen Tag, sinnvolle Sicherungsmaßnahmen und  Schwachstellen 

eines Hauses. Und natürlich über den 1905 gegründeten Traditionsbetrieb.

Der Betrieb wurde 1905 gegründet.
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Schlossherbst auf Schloss Dyck
Traditionell begeht die Stiftung Schloss Dyck den 
Herbst mit einem großen Fest: Dem Schlossherbst. 
Um den Tag der Deutschen Einheit herum präsentieren 
mehr als 140 Aussteller hochwertige Produkte passend 
zur Jahreszeit. Herbstzeit ist Pflanzzeit, Erntezeit und 
Vorbote des Winters. Entsprechend vielfältig ist das 
Angebot an Gräsern, Herbststauden und Blumen-
zwiebeln, an Gartenaccessoires, an Herbstmode und 
liebevollen Schätzen zum Dekorieren und Verzehren. 
Herbstliche Produkte stehen auf der Speisekarte. Ne-
ben Federweißen und Zwiebelkuchen gibt es erlesene 
Köstlichkeiten rund um den Kürbis. Auch für Kinder ist 
der Schlossherbst eine abwechslungs- und lehrreiche 
Veranstaltung: Sie können in der Kürbiswerkstatt 
basteln oder Fahnen bedrucken. Und die Rollende 
Waldschule der Kreisjägerschaft Neuss ist auch wieder 
zu Gast in Schloss Dyck.
02182-8240 | 10-18 Uhr | Schloss Dyck, Jüchen.

SONNTAG, 15.10.2017

Classica Cubana
Die letzte Veranstaltung des Internationalen Nieder-
rhein Musikfestivals 2017: Azurblaues Meer und die 
koloniale Pracht Havannas, heiße Rhythmen und eine 
durch nichts unterzukriegende Lebensfreude, dafür 
steht Kuba. Spätestens seit dem Riesenerfolg des 
Albums «Buena Vista Social Club» ist die kubanische 
Musik zurück auf den internationalen Bühnen. Zwei 
herausragenden Musiker Kubas, die Jazzpianistin 
Marialy Pacheco und der klassische Gitarrist Joaquín 
Clerch, entwickeln gemeinsam mit der vielseitigen 
Flötistin Anette Maiburg ein Programm, bei dem klas-
sischer Klangsinn und Rafinesse auf kubanische Läs-
sigkeit und karibischen Sound trifft. Die Sinnlichkeit 
der Musik wird von der Tänzerin Ivana Scavuzzo (Foto 
(c) Fabian Stuertz), die so unterschiedliche Stile wie 
Urban, Jazz, Samba und afrokubanische Elemente 
miteinander verbindet, in Bewegung übersetzt.
0211-274000 | 17 Uhr | Robert-Schumann-Saal, D‘dorf

TERMINE IM OKTOBER
Liebe Leser/Innen,
hurra, hurra, der Herbst ist da. Und was kann es da Schöneres geben, als mit der ganzen Familie oder den Freunden entspannt auf 
dem Grevenbroicher CityHerbst (30.09. + 01.10.2017) durch die Innenstadt zu flanieren, die letzten warmen Sonnenstrahlen gemein-
sam zu genießen und das bunte Programm zu erleben, das vom Werbering Grevenbroich präsentiert wird? Außerdem wartet das 
Internationale Niederrhein Musikfestival in diesem Monat noch mit den beiden letzten Konzerten der aktuellen Saison auf (07.10. „Cello 
Pur“ und 15.10. „Classica Cubana“), bei dem Musikliebhaber garantiert voll und ganz auf ihre Kosten kommen werden. Wer sich noch 
ein wenig sportlich betätigen und dabei etwas von unserer Schlossstadt und der Umgebung sehen möchte, der kann sich auch in 
diesem Monat gut und gerne wieder dem adfc Grevenbroich anschließen - wer an den geführten „Feierabendtouren“ und „Tagestou-
ren“ teilnehmen möchte, muss nicht Mitglied im adfc sein - Gäste sind herzlich willkommen. Darüber hinaus hält der Schlossherbst 
auf Schloss Dyck zu Beginn des Monats viele Überraschungen für Besucher*innen bereit. Wem das noch nicht reicht, der findet auf 
den kommenden Seiten wie gewohnt noch viele weitere Freizeitangebote, die den Feierabend und das Wochenende versüßen. Ich 
wünsche Ihnen einen schönen, goldenen Oktober - genießen Sie die bunte Farbenpracht. Ihre

HIGHLIGHTS DES MONATS

Jürgen Becker - Volksbegehren
Blattläuse haben es leicht. Wenn ihnen nach Fort-
pflanzung zumute ist, gebären die Lausmädels ohne 
Zutun eines Lausbuben bis zu zehn Töchter am Tag. 
Sie müssen nicht fragen: „Zu mir oder zu dir? Sie 
fragen: „Zu mir oder zu mir?“ So einfach kann das 
Leben sein. Doch etwas muss ja dran sein am Sex.
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

Der Chinese
In Der Chinese entwirft Benjamin Lauterbach das 
Horrorszenario eines zukünftigen Dunkel-Deutsch-
land-Light: eine dystopische Groteske über die Fol-
gen einer möglichen Verbürgerlichung von Pegida & 
Co. und die Gefahren einer übersteigerten Vorbild-
haftigkeit neuer deutscher Werte wie Nachhaltig-
keit, Familie und Gesundheit.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

SAMSTAG, 07.10.17

Cello Pur
Niederrhein Musikfestival. Guido Schiefen – Violon-
cello spielt Solowerke von Johann Sebastian Bach 
und Zoltan Kodaly. Heute haben Cellisten eine rei-
che Auswahl, um neben den Bach Suiten, ein Solo-
recital mit wichtigen Werken zu gestalten.
0211-274000 | 20 Uhr | Mühle Zanders, Nettetal

Das Echo der Flüsse
Eine musikalische Fährfahrt von Jasper Sand. Eine 
TAS-typische, höchst unterhaltsame und poetische 
Musiktheater-Produktion über das gleichzeitig  tren-
nende und verbindende, aber auch Neues verspre-
chende von Flüssen; mit  zahlreichen Flussliedern   
aller Genres.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Hannes Wader
Hannes Wader verabschiedet sich vom Tournee-
leben. Unter dem Motto „Macht’s gut“ geht er ab 
Oktober 2017 auf seine letzte Konzertreise.Seit 50 
Jahren on the road, die erste Tour 1967 zusammen 
mit Reinhard Mey, hat er seitdem – meist als Solist – 
auf unzähligen Bühnen gestanden und seine „mäch-
tigen Lieder“ (Hanns Dieter Hüsch) gesungen.
02151-805125 | 20 Uhr | Theater Krefeld

Trude Herr, oder: Es ist besser, in der Sahara zu 
verdursten, als in Köln-Lindenthal zu sitzen und 
auf die Rente zu warten
Bewundert viel und viel gescholten: Auf kaum eine 
Person der jüngeren Kölner Stadtgeschichte trifft 
Goethes berühmtes Wort wohl so zu wie auf Trude 
Herr. Zunächst als kritische Büttenrednerin im 
Nachkriegskarneval gefeiert, kam sie schon bald 
nur noch schwer vom Stereotyp der korpulenten 
Ulknudel los.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

SONNTAG, 08.10.17
Wo ist Murmel?
Theaterstück für Menschen ab 3 Jahren. Der quir-
lige Hase Zamperlo und das verträumte Kaninchen 
Murmel sind beste Freunde, obwohl die beiden so 
unterschiedlich sind. Wo Murmel gemütlich ist, kann 
Zamperlo seine Füße kaum stillhalten. Und leider ist 
es genau das, womit Zamperlo auch in der Wald-
schule immer wieder Probleme hat.
02131-277499 | 15 Uhr | TAS, Neuss

Trude Herr, oder: Es ist besser, in der Sahara zu 
verdursten, als in Köln-Lindenthal zu sitzen und 
auf die Rente zu warten
Bewundert viel und viel gescholten: Auf kaum eine 
Person der jüngeren Kölner Stadtgeschichte trifft 
Goethes berühmtes Wort wohl so zu wie auf Trude 
Herr. Zunächst als kritische Büttenrednerin im 
Nachkriegskarneval gefeiert, kam sie schon bald 
nur noch schwer vom Stereotyp der korpulenten 
Ulknudel los.
0221-524242 | 15 Uhr | Bauturm Theater, Köln

Kleiner Muck ganz groß
Er ist super klein… riesiger Turban… zum fürchten 
komisch: der kleine Muck! Doch Muck reicht‘s! Kei-
ne Jahrmarktsattraktion, sondern ein richtiger Zau-
berkünstler, in einem berühmten Zirkus will er sein.
02405-40860 | 16 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

SONNTAG, 01.10.17
Schlossherbst
Herbstzeit ist Pflanzzeit, Erntezeit und Vorbote des 
Winters. Äpfel, Kürbisse, Maronen, Herbstpflanzen, 
buntes Laub und kreatives Kinderangebot: ein Fest 
für Jung und Alt. Hunde dürfen mitgebracht werden.
10-18 Uhr | Schloss Dyck, Jüchen

Der Grevenbroicher CityHerbst 2017 - Tag 2
Das zweitägige Stadtfest bietet viele bunte Prä-
sentationen und Highlights im Herbst. Dazu gibt es 
viele Köstlichkeiten für den kleinen und großen Hunger, 
musikalische Begleitung vom Feinsten und natürlich 
auch viele Überraschungen für die ganze Familie. 
Entspannt durch die City flanieren, Freunde treffen und 
den Herbstanfang in vollen Zügen genießen.
13-18 Uhr | Innenstadt Grevenbroich

Sonntägliche „Kaffeefahrt“
Mit dem adfc Grevenbroich. Ca. 45 km.
0173-2892953 | 13 Uhr | Marktplatz Grevenbroich

Die Physiker
Drei Morde geschehen kurz nacheinander. Ort des 
Verbrechens ist die private Nervenheilanstalt der eh-
renwerten Dr. Mathilde von Zahnd. Möbius, ein geni-
aler Physiker, hat sich dort zurückgezogen und spielt 
den Wahnsinnigen, um die Welt vor seinen Entde-
ckungen zu schützen. Außer ihm befinden sich noch 
zwei weitere scheinbar Irre in der Anstalt, die sich für 
Isaac Newton und Albert Einstein halten. In Wahrheit 
aber sind beide Agenten konkurrierender Geheim-
dienste, die Möbius‘ bahnbrechende wissenschaftli-
che Erkenntnisse für ihr Land nutzen wollen.
02131-269933 | 14 Uhr | RLT, Neuss
Zwei Monster
Ein wunderbares Stück für Kinder ab vier Jahren 
über Streit, Chaos, Erkennen, Wundern, sich Ver-
tragen und die lustigsten Schimpfwörter der Welt.
02131-269933 | 15 Uhr | RLT, Neuss

Norbert - von Nasen und anderen Seltsamkeiten
Musiktheaterstück über das Schicksal eines Nasen-
bären für Kinder ab 5 Jahren. In einem Wildreservat 
leben der starke Eisbär und Anführer George, der 
stets nachplappernde Papagei Polly, die hochnäsi-
ge Spitzmaus Klara, das eitle Zebra Vera und der 
freche Frechdachs Tom.
02131-277499 | 15 Uhr | TAS, Neuss

DONNERSTAG, 05.10.17
Grevenbroicher Radlertreff
Mitglieder des adfc und Freunde treffen sich zum 
Gedankenaustausch zu aktuellen Themen rund um 
das Radfahren.
0171-2000808 | 19 Uhr | Restaurant Erftblick, 
Grevenbroich-Wevelinghoven

Die Physiker
Drei Morde geschehen kurz nacheinander. Ort  
des Verbrechens ist die private Nervenheilanstalt 
der ehrenwerten Dr. Mathilde von Zahnd. Möbi-
us, ein genialer Physiker, hat sich dort zurückge-
zogen und spielt den Wahnsinnigen, um die Welt 
vor seinen Entdeckungen zu schützen. Außer ihm 
befinden sich noch zwei weitere scheinbar Irre in 
der Anstalt, die sich für Isaac Newton und Albert 
Einstein halten. In Wahrheit aber sind beide Agen-
ten konkurrierender Geheimdienste, die Möbius‘ 
bahnbrechende wissenschaftliche Erkenntnisse für 
ihr Land nutzen wollen.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

Lisa Feller: Der Nächste, bitte!
In ihrem neuen Programm macht sich die erfolgrei-
che Düsseldorfer Komödiantin daran, dem Rätsel 
„Homo Testosteron“ durch eigene Feldforschung 
etwas näherzukommen.
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

Der Chinese
In Der Chinese entwirft Benjamin Lauterbach das 
Horrorszenario eines zukünftigen Dunkel-Deutsch-
land-Light: eine dystopische Groteske über die Fol-
gen einer möglichen Verbürgerlichung von Pegida & 
Co. und die Gefahren einer übersteigerten Vorbild-
haftigkeit neuer deutscher Werte wie Nachhaltig-
keit, Familie und Gesundheit.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

FREITAG, 06.10.17
Das kalte Herz
Wilhelm Hauff schuf 1828 mit diesem Kunstmärchen 
eine sehr heutige Kapitalismuskritik und Rebekka 
Kricheldorf spitzt sie in ihrer humorvollen und ironi-
schen Bearbeitung noch zu: Statt verantwortungs-
bewusster Empathie regiert rücksichtsloser Egois-
mus die Welt.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

Das Echo der Flüsse
Eine musikalische Fährfahrt von Jasper Sand. Eine 
TAS-typische, höchst unterhaltsame und poetische 
Musiktheater-Produktion über das gleichzeitig  tren-
nende und verbindende, aber auch Neues verspre-
chende von Flüssen; mit  zahlreichen Flussliedern   
aller Genres.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Die Wiedervereinigung der beiden Koreas
Die Originalität dieses komischen und berührenden, 
melancholischen und zuweilen schwarzen Theater-
stücks über die Liebe erschöpft sich nicht im Titel. In 
sechzehn pointierten Szenen wirft der französische 
Dramatiker JoëI Pommerat überraschende Blicke 
auf das, chemisch gesehen, vielleicht zeitlose, psy-
chologisch, immer im Wandel begriffene Sujet.
02166-6151100 | 16 Uhr | Theater Mönchengladbach

Sinfonie des Lebens
Dieser dreiteilige Ballettabend von Robert North mit 
Musik der klassischen Moderne spiegelt das Leben 
in all seinen Facetten wie auch die Dialektik von 
Leben und Tod auf sehr emotionale Weise mit den 
Mitteln des Tanzes wider.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

White Lies
Mit dem Debüt „To Lose My Life...“ aus dem Jahr 2009, 
das in Großbritannien sofort auf Platz eins der Charts 
ging, und der konzeptionellere Nachfolger „Ritual“ 
(2013) noch stärker von der dunklen Seite inspiriert 
und von Bands wie Arcade Fire, Interpol oder Editors 
beeinflusst, eröffnete sich das Londoner Post-Punk-
Trio auf „Big TV“ einen erweiterten Klangraum.
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

MONTAG, 09.10.17
Zwei Monster
Ein wunderbares Stück für Kinder ab vier Jahren 
über Streit, Chaos, Erkennen, Wundern, sich Ver-
tragen und die lustigsten Schimpfwörter der Welt.
02131-269933 | 9 & 11 Uhr | RLT, Neuss

FIL: Triumpf des Chillens
In „Triumph des Chillens“, der neuen Show des gna-
denlos gereiften Fils werden euch die Sorgen zu 
Pulver zerrieben. Es ist die relaxteste Show des Uni-
versums, fast schon kaum noch Deutsch. Laid back 
sagt der Überseeler dazu. Mit seiner Überseele.
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

DIENSTAG, 10.10.17

Feierabendtour
Die „Kartoffeltour“ mit dem adfc Grevenbroich. Ca. 20 
km insgesamt. Zum Hofladen Hermann in Frimmersdorf.
0173-7351387 | 18 Uhr | Marktplatz Grevenbroich

Die Wiedervereinigung der beiden Koreas
Die Originalität dieses komischen und berührenden, 
melancholischen und zuweilen schwarzen Theater-
stücks über die Liebe erschöpft sich nicht im Titel. In 
sechzehn pointierten Szenen wirft der französische 
Dramatiker JoëI Pommerat überraschende Blicke 
auf das, chemisch gesehen, vielleicht zeitlose, psy-
chologisch, immer im Wandel begriffene Sujet.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater MG

Sinfonie des Lebens
Dieser dreiteilige Ballettabend von Robert North mit 
Musik der klassischen Moderne spiegelt das Leben 
in all seinen Facetten wie auch die Dialektik von 
Leben und Tod auf sehr emotionale Weise mit den 
Mitteln des Tanzes wider.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Oliver Polak: „Über Alles“
Oliver Polak ist fett und immer schlecht gekleidet. 
Sagen die Ideenlosen. Vielleicht hat seine emslän-
disch jüdische Herkunft ihm den Sinn seines Lebens 
und seines einzigartigen Humors diktiert: eine nach-
haltige Auseinandersetzung mit Antisemitismus, 
Hass, Sex und Perversionen, jenseits der etablier-
ten Tabus.
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

MITTWOCH, 11.10.17
14. Ausbildungsbörse
Viele Jugendliche stellen sich die Frage: Wie soll 
meine Karriere aussehen? Was will ich erreichen? 
Ausbildung oder Studium? Die Ausbildungsbörse 
gibt jungen Menschen einen interessanten Einblick 
in die Berufswelt.
02405-40860 | 9-16 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

Bilderbuchkino
Es gibt wie immer spannende Geschichten und tolle 
Bastelaktionen. Der Eintritt ist frei, über eine Materi-
alspende würden wir uns freuen. pgvh.de/koeb
15 Uhr | Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Joseph, Grevenbroich 

Die Faschingsfee
Eine Autopanne verschlägt eine unbekannte Schöne 
in die Künstlerkneipe „Der grüne Pinsel“, die zur Fa-
schingszeit gut gefüllt ist mit amüsierwütigen Bohè-
miens, die die Nacht zum Tag machen. Unter ihnen 
der Künstler Viktor Ronai, der mit seinen Freunden 
den Sieg eines Wettbewerbs feiert.
02166-6151100 | 18 Uhr | Theater Mönchengladbach

Trude Herr, oder: Es ist besser, in der Sahara zu 
verdursten, als in Köln-Lindenthal zu sitzen und 
auf die Rente zu warten
Bewundert viel und viel gescholten: Auf kaum eine 
Person der jüngeren Kölner Stadtgeschichte trifft 
Goethes berühmtes Wort wohl so zu wie auf Trude 
Herr. Zunächst als kritische Büttenrednerin im Nach-
kriegskarneval gefeiert, kam sie schon bald nur noch 
schwer vom Stereotyp der korpulenten Ulknudel los.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

Zoff am Jägerzaun
Eine Dramödie zwischen Rosenbeet und Rasterfahn-
dung. Wir schreiben das Jahr 1977 und ganz Deutsch-
land ist auf dem Höhepunkt der RAF-Hysterie. Ganz 
Deutschland? Nein – in einer beschaulichen Stadt am 
Niederrhein wird mit allen Mitteln im Wettbewerb um 
den schönsten Schrebergarten gerungen.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Lisa Who
Lisa Who war vor ein paar Tagen erst unterwegs und 
hat mit ihrer Musik die Fans sowohl im Vorprogramm 
von Hazel English als auch auf den Headliner-Kon-
zerten mit ihren grandiosen Songs ihrer Debütplatte 
„Sehnsucht“ verführt und berührt.
0211-9514435 | 20.30 Uhr | zakk, Düsseldorf

MONTAG, 02.10.17
Schlossherbst
Herbstzeit ist Pflanzzeit, Erntezeit und Vorbote des 
Winters. Äpfel, Kürbisse, Maronen, Herbstpflanzen, 
buntes Laub und kreatives Kinderangebot: ein Fest 
für Jung und Alt. Hunde dürfen mitgebracht werden.
10-18 Uhr | Schloss Dyck, Jüchen

Hans Holzbecher - „3-Sterne Eden“
Holzbecher durchpflügt analytisch, musikalisch und 
mit hochdrehender Spiellust die Ängste, Idiotien 
und Abgründe, die mit der Uhr auf seinem Smart-
phone um die Wette laufen. Überholt wird er dabei 
von der ein oder anderen Parallelexistenz, Wegge-
nossen  und Hoffnung weckenden Verrückten.  Ein 
leidenschaftlicher Barrikadensturm gegen das Mau-
schelrauschen unserer Zeit.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

DIENSTAG, 03.10.17
Schlossherbst
Herbstzeit ist Pflanzzeit, Erntezeit und Vorbote des 

Für besonders treue Besucher gibt es nach der 
letzten Vorstellung eine Überraschung
Impro Duell
2 Mannschaften, 8 Schauspieler, 4 spannende 
Spielrunden, 1 Moderator und ein kreatives Publi-
kum! Mehr braucht es nicht für einen spannenden, 
lustigen und nervenaufreibenden Theaterabend.
02131-277499 | 19 Uhr | TAS, Neuss

Der zerbrochne Krug
Heinrich von Kleist (1777-1811). Ein kostbarer Krug 
liegt in Scherben und eine Hochzeit ist gleich mit zu 
Bruch gegangen. Wirklich zerscherbt aber ist in die-
ser Parodie einer Tragödie Justitia, die Gerechtigkeit.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Sandra Da Vina: Hundert Meter Luftpolsterfolie
Im Rahmen von Vier Gewinnt - Das Poetry Slam 
Festival! Gut verpackt kommt Sandra Da Vinas neu-
es Programm daher. Es geht ums Erwachsenwerden 
und Erwachsengewordensein, um den Zustand der 
Welt, der Liebe und um H&M Umkleidekabinen.
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

DONNERSTAG, 12.10.17
Lesung im Kultus
Alexander Bach liest aus dem Buch „Nice to go tra-
velling“. Eintritt: frei, Hutpenden willkommen!
20 Uhr | Café Kultus, Grevenbroich 

Zwei Monster
Ein wunderbares Stück für Kinder ab vier Jahren 
über Streit, Chaos, Erkennen, Wundern, sich Ver-
tragen und die lustigsten Schimpfwörter der Welt.
02131-269933 | 9 & 11 Uhr | RLT, Neuss

Kabarett neusspunktacht 2017: Richard Rogler
Mit keinem Wort wird im Moment so viel Schindluder 
getrieben wie mit demBegriff „Freiheit“. Besoffene 
Ballermann-Reisende fordern mehr Beinfreiheit, 
gierige Banker mehr Unternehmerfreiheit, religiöse 
Fanatiker Glaubensfreiheit,verantwortungslose Ra-
ser Tempofreiheit, jeder Depp beruft sich für sein 
Geschwätz auf die Meinungsfreiheit. Das Freiheit-
stürchen ist weit geöffnet. Alles ist unter dem Deck-
mantel „Freiheit“ möglich.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

You Me At Six
Jetzt haben die Briten bestätigt, dass sie im Herbst 
erneut zu uns kommen werden. Die neuen Stücke 
mögen dabei durchaus etwas reifer und poppiger 
geklungen haben als die Adoleszenz-Hymnen aus 
den Anfangstagen der Band.
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

FREITAG, 13.10.17
Hänsel und Gretel
Ob als Abenteuergeschichte aus Kinderaugen be-
trachtet, psychoanalytisch als freudsche Metapher 
gelesen, als Geschichte der Initiation oder als Bild 
für eine gespaltene Persönlichkeit, die sich in der 
Dualität des Geschwisterpaares manifestiert, – 
Hänsel und Gretel ist auf unendlich viele Arten und 
für alle Altersschichten lesbar.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Wir sind Borussia (UA)
Exklusiv für das Gemeinschaftstheater Krefeld 
Mönchengladbach wurde Wir sind Borussia von 
Schauspieler und Theaterproduzent Tobias Wessler 
und dem Kabarettisten und Regisseur Martin Mai-
er-Bode geschrieben. Liebevoll und bisweilen tra-
gikomisch erzählen sie von den Sorgen, Nöten und 
Freuden der Borussia-Fans und, mit viel Musik und 
Humor, ein Stück Vereinsgeschichte des VfL.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Livekunstbühne
SMOT & Construction Set. Alternative Rock. Eintritt: 
frei, Hutpenden willkommen!
20 Uhr | Café Kultus, Grevenbroich

Schwyzer Käs op halve Hahn
Ein niederrheinisch-helvetisches Begegnungslust-
spiel. Vivi Vonlanthen hat genug. Genug von Alpen 
und Alphörnern, Bergfrische und Bankgeheimnis, 
von Präzisionsuhren und Kuhglocken, kurz: Sie hat 
genug von ihrer Schweizer Heimat und verordnet 
sich selbst eine Luftveränderung.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Flying Circus - Starlight Clearing
Die Gruppe FLYING CIRCUS, Rock-Urgestein aus 
der Region mit mehr als 25 Jahren Bandgeschichte, 
hat kürzlich ein bundesweit viel beachtetes neues 
Album veröffentlicht. Es erzählt eine zusammenhän-
gende Geschichte – ganz so, wie es 1969 auch The 
Who mit ihrer Rock-Oper „Tommy“ taten.
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

SAMSTAG, 14.10.17
Der zerbrochne Krug
Heinrich von Kleist (1777-1811). Ein kostbarer Krug 
liegt in Scherben und eine Hochzeit ist gleich mit zu 
Bruch gegangen. Wirklich zerscherbt aber ist in die-
ser Parodie einer Tragödie Justitia, die Gerechtigkeit.
02151-805125 | 18 Uhr | Theater Krefeld

Schwyzer Käs op halve Hahn
Ein niederrheinisch-helvetisches Begegnungslust-
spiel. Vivi Vonlanthen hat genug. Genug von Alpen 
und Alphörnern, Bergfrische und Bankgeheimnis, 

Winters. Äpfel, Kürbisse, Maronen, Herbstpflanzen, 
buntes Laub und kreatives Kinderangebot: ein Fest 
für Jung und Alt. Hunde dürfen mitgebracht werden.
10-18 Uhr | Schloss Dyck, Jüchen

adfc Tagestour
Schlössertour aus „MeinRheinland 2017“
0173-2892953 | 10 Uhr | Marktplatz Grevenbroich

Acosta Danza, Kuba
Den Auftakt der Saison der Internationalen Tanz-
wochen 2017/18 bildet das Deutschland-Debüt des 
jungen kubanischen Ensembles Acosta Danza, die  
der internationale Startänzer Carlos Acosta im ver-
gangenen Jahr gegründet hat.
02131-52699999 | 20 Uhr | Stadthalle Neuss

Warum Heinz mit Erhardt lacht
In der Rolle des urkomischen Professors Max Busch 
referiert, rezitiert und deklamiert Schauspieler Mi-
chael Ophelders eine Vielzahl bekannter und weni-
ger bekannter Gedichte des unvergessenen Komi-
kers Heinz Erhardt: vom Blümchen über Die Made 
und den König Erl bis hin zum Ritter Fips.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

MITTWOCH, 04.10.17
Feierabendmarkt
Heute findet der letzte Grevenbroicher Feierabend-
markt der Saison 2017 statt. Neben leckerem Essen 
und kühlen Drinks gehört auch ein musikalisches 
Rahmenprogramm am Café Kultus wieder mit dazu: 
Genießen und Verweilen.
Ab 16.30 Uhr | Markt, Grevenbroich Stadtmitte

Das kalte Herz
Wilhelm Hauff schuf 1828 mit diesem Kunstmärchen 
eine sehr heutige Kapitalismuskritik und Rebekka Kri-
cheldorf spitzt sie in ihrer humorvollen und ironischen 
Bearbeitung noch zu: Statt verantwortungsbewusster 
Empathie regiert rücksichtsloser Egoismus die Welt.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

Red Hot Chilli Pipers
Rock’n’Roll meets… Dudelsack!? Dass diese unge-
wöhnliche Kombi bestens funktionieren, beweisen 
die Red Hot Chilli Pipers. Egal ob „Fix You“ von Cold-
play, „Let Me Entertain You“ von Robbie Williams 
oder Klassiker wie „We Will Rock You“ und „Smoke 
on the Water“ – eine originellere Coverband gibt es 
einfach nicht!
0211-9514435 | 20.30 Uhr | zakk, Düsseldorf

von Präzisionsuhren und Kuhglocken, kurz: Sie hat 
genug von ihrer Schweizer Heimat und verordnet 
sich selbst eine Luftveränderung.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

SONNTAG, 15.10.17
Zwei Monster
Ein wunderbares Stück für Kinder ab vier Jahren 
über Streit, Chaos, Erkennen, Wundern, sich Ver-
tragen und die lustigsten Schimpfwörter der Welt.
02131-269933 | 15 Uhr | RLT, Neuss

Norbert - von Nasen und anderen Seltsamkeiten
Musiktheaterstück über das Schicksal eines Nasen-
bären für Kinder ab 5 Jahren. In einem Wildreservat 
leben der starke Eisbär und Anführer George, der 
stets nachplappernde Papagei Polly, die hochnäsi-
ge Spitzmaus Klara, das eitle Zebra Vera und der 
freche Frechdachs Tom.
02131-277499 | 15 Uhr | TAS, Neuss

Classica Cubana
Zwei herausragenden Musiker Kubas, die Jazzpi-
anistin Marialy Pacheco und der klassische Gitar-
rist Joaquín Clerch, entwickeln gemeinsam mit der 
vielseitigen Flötistin Anette Maiburg ein Programm, 
bei dem klassischer Klangsinn und Rafinesse auf 
kubanische Lässigkeit und karibischen Sound trifft.
0211-274000 | 17 Uhr | Robert-Schumann-Saal, 
Museum Kunstpalast Düsseldorf

Foxi, Jussuf, Edeltraud
Das warmherzige Solo über die Kraft des Zuhörens 
kommt ohne großes Bühnenbild und mit einem Mi-
nimum an Kostümen aus und wird gerade dadurch 
so eindringlich – eine respektvolle Verbeugung vor 
den „Menschen von nebenan“ und dem Humor, mit 
dem sie ihr Schicksal meistern.
0221-524242 | 18 Uhr | Bauturm Theater, Köln

Schwyzer Käs op halve Hahn
Ein niederrheinisch-helvetisches Begegnungslust-
spiel. Vivi Vonlanthen hat genug. Genug von Alpen 
und Alphörnern, Bergfrische und Bankgeheimnis, 
von Präzisionsuhren und Kuhglocken, kurz: Sie hat 
genug von ihrer Schweizer Heimat und verordnet 
sich selbst eine Luftveränderung.
02131-277499 | 19 Uhr | TAS, Neuss

Brahms und Schubert
In diesem Sinfoniekonzert widmet sich die Kammer-
philharmonie Rhein-Erft unter Leitung von Christian 
Letschert-Larsson vollkommen der Romantik. Zwei 
Schwergewichte der sinfonischen Literatur stehen 
auf dem Programm.
02405-40860 | 19 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

Das kalte Herz
Wilhelm Hauff schuf 1828 mit diesem Kunstmärchen 
eine sehr heutige Kapitalismuskritik und Rebekka 
Kricheldorf spitzt sie in ihrer humorvollen und ironi-
schen Bearbeitung noch zu: Statt verantwortungs-
bewusster Empathie regiert rücksichtsloser Egois-
mus die Welt.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

MONTAG, 16.10.17

Café Vokal
Mitsingabend mit Kerstin Brix und Yorgos Ziavras. 
Alle, die hin und wieder mit Gleichgesinnten einen 
fröhlichen Singabend ohne Vorkenntnisse, Vorbe-
reitung und Voranmeldung erleben möchten, sind 
richtig im „Café Vokal“.
02166-6151100 | 19 Uhr | Theater Mönchengladbach

Jazz im Foyer
Joshua Redman, Erika Stucky, VijayIyer, Iiro Rantala, 
Angelika Niescier … Die seit zwölf Jahren andauern-
de Zusammenarbeit zwischen dem JazzklubKrefeld 
e. V. und dem Theater Krefeldliest sich wie ein ‚Who 
is Who‘ des internationalen Jazz unserer Zeit.
02151-805125 | 20 Uhr | Theater Krefeld

Der Prozess
Kafkas Romanfragment veranschaulicht das aus-
weglose Sein des Einzelnen im Labyrinth einer an-
onymen Welt, die sich jedem Sinn entzieht. Wie im 
Traum vermischt sich Inneres und Äußeres: fantas-
tisch-realistische bis zu allegorisch-psychologische 
Ebenen entstehen.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

DIENSTAG, 17.10.17
Der Prozess
Kafkas Romanfragment veranschaulicht das aus-
weglose Sein des Einzelnen im Labyrinth einer an-
onymen Welt, die sich jedem Sinn entzieht. Wie im 
Traum vermischt sich Inneres und Äußeres: fantas-
tisch-realistische bis zu allegorisch-psychologische 
Ebenen entstehen.
0221-524242 | 17 & 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln



32 33StattBlatt Verlag – Ausgabe Oktober 2017 StattBlatt Verlag – Ausgabe Oktober 2017

Telefon 0 21 81. 213 63 09 
www.hoercentrum-lohmann.de

Super schön.
Wir haben Hörsysteme, die Sie wie ein  

Schmuckstück tragen können.

IMPRESSUM

StattBlatt Verlag
Thomas Wiedenhöfer
Bahnstraße 15 | 41515 Grevenbroich 
Tel.: +49(0)2181-70 51 39-0 | Fax: +49(0)2181-21 29 900 
www.stattblatt.de | hallo@stattblatt.de | Seit 2005

Auflage: 8.000 

Erscheinungsweise: monatlich 

Auslage: Grevenbroich, Bedburg, Jüchen & Rommerskirchen

Umsatzst.-Identifikationsnr. gem. §27a Umsatzsteuergesetz: DE119987737 
Inhaltl. Verantwortlicher gemäß §10 Abs. 3 MDStV: Thomas Wiedenhöfer (Anschrift wie oben)

Redakteure dieser Ausgabe: Anja Naumann, Christina Faßbender, Frieda Bouvier,  
Thomas Wiedenhöfer, Peter Nobis, Marina Habermann

Gestaltung: Nina Hoffmann

Fotos: Anja Naumann, Marina Habermann, Christina Faßbender, Peter Nobis, Thomas Wiedenhöfer, Peter Pick,  
Kirmesgesellschaft Elsen-Fürth e. V., Wolfgang Brandt, Manuel Vason, Marco Borggreve, Axel Schulten, Markant Möbel,  
Rhein-Kreis Neuss, Stadtarchiv Grevenbroich.
Online: Nina Hoffmann |  Online-Redaktion: Christina Faßbender, Peter Nobis

Für unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte, Daten übernehmen wir keine Haftung. Namentlich gekennzeichnete Beiträge liegen im Verantwortungsbereich des Autors. Nachdruck 

nur mit Genehmigung des Verlags. Das Urheberrecht bleibt vorbehalten. Die Redaktion bezieht Informationen aus Quellen, die sie als vertrauenswürdig erachtet. Eine Gewähr 

hinsichtlich Qualität und Wahrheitsgehalt dieser Informationen besteht jedoch nicht. Indirekte sowie direkte Regressansprüche und Gewährleistung werden kategorisch 

ausgeschlossen: Leser, die auf Grund der in diesem Magazin veröffentlichten Inhalte Miet- oder Kaufentscheidungen treffen, handeln auf eigene Gefahr, die hier veröffentlichten oder 

anderweitig damit im Zusammenhang stehenden Informationen begründen keinerlei Haftungsobligo. Diese Zeitschrift darf keinesfalls als Beratung aufgefasst werden, auch nicht 

stillschweigend, da wir mittels veröffentlichter Inhalte lediglich unsere subjektive Meinung reflektieren. Der Verlag ist nicht verantwortlich für Inhalt und Wahrheitsgehalt von Anzeigen 

und PR Texten. Auch haftet der Verlag nicht für Fehler in erschienenen Anzeigen. Für die Richtigkeit der Veröffentlichungen wird keine Gewähr übernommen.

Es gilt die Anzeigenpreisliste 01-2017.

GREVENBROICHER KULTURNEWS

AUSSTELLUNGEN
NEU SEIT: 05.03.2017

Zurückgekehrt – 
Die Bibliothek der Fürstin Constance
Eröffnung der Erweiterung der Bibliotheksausstellung 
im Hochschloss Ausstellungszeiten: di-fr: 14 bis 18 Uhr, 
sa|so|ft: 12 bis 18 Uhr. Der Besuch der Ausstellung ist im 
Parkeintritt enthalten und für Jahreskarteninhaber frei.
02182-824119 | Schloss Dyck, Jüchen

07.05. - 28.10.2017
Gartenfokus
Ausstellung großformatiger Fotografien in den Oberge-
schossräumen des Hochschlosses. Ausstellungszeiten: 
di – fr: 14 – 18 Uhr, sa|so|ft: 12 – 18 Uhr. Der Besuch der 
Ausstellung ist im Parkeintritt enthalten und für Jahres-
karteninhaber und Inhaber der düsseldorfArt:card frei.
02182-824119 | Schloss Dyck, Jüchen

09.07. – 10.12.2017
Die Zukunft der Zeichnung: Konstruktion
Das Neue in der Sammlung Etzold - Folge 1
Seit 1970 befindet sich das berühmte Großkonvolut 
der Moerser Sammler Hans Joachim und Berni 
Etzold als Dauerleihgabe in Mönchengladbach. 
Wichtige Werke von Yves Klein, Lucio Fontana, Piero 
Manzoni, den Bewegungen der Zero, Op und Pop 
Art sowie auch eine außerordentlich rare Sammlung 
früher Computergrafik werden vom Museum in 
Mönchengladbach verwahrt. Gezeigt werden Arbei-
ten von: Alexander Rodtschenko, Alexandra Exter, 
Kasimir Malewitsch, Ljubow Popowa, El Lissitzky, 
Gianni Colombo, L. Moholy-Nagy, Josef Albers, 
Frank Stella u. a.
02161 - 252637 | Städtisches Museum Abteiberg, MG

07.07. – 01.10.2017
Andreas Achenbach - Revolutionär und Malerfürst
Das Museum Kunstpalast mit seiner einzigartigen 
Sammlung von Werken der Düsseldorfer Malerschule 
widmet Andreas Achenbach (1815-1910) als einem 
ihrer bedeutendsten Protagonisten eine ungewöhnliche 
Ausstellung mit größtenteils unveröffentlichten Werken 
und Lebensdokumenten.
0211-56642100 | Museum Kunstpalast, Düsseldorf

23.07.2017 – 01/2018

Souvenirs, Souvenirs!
Die Ausstellung im Feld-Haus präsentiert eine große 
Auswahl an Andenken und legt den Schwerpunkt dabei 
auf gedruckte und mit Bildern geschmückte Objekte. 

Dazu zählen seit der zweiten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts vor allem Postkarten. Ansichtskarten mit Motiven 
des eigenen Urlaubsziels wurden Freunden und Ver-
wandten geschickt und sollten den Absender nicht nur 
in Erinnerung bringen, sondern waren immer auch ein 
Stück Selbstdarstellung: „Schau, wo ich gerade bin!“ 
Öffnungszeiten: Sa & So 11 – 17 Uhr
02131-904141 | Feld-Haus – Museum für Populäre 
Druckgrafik

01.09.2017 – 07.01.2018

Die humane Kamera -  
Heinrich Böll und die Fotografie
Anlässlich des 100. Geburtstags von Heinrich Böll be-
fragt das Museum Ludwig in seinen neuen Fotoräumen 
Bölls Verhältnis zur Fotografie und dem Fotografieren 
– als Person des öffentlichen Lebens, als Gegenstand 
seiner Betrachtung, als Hilfsmittel für sein literarisches 
Schaffen und als Motiv in seinen Schriften.
0221-22126165 | Museum Ludwig, Köln

14.09.2017 – 28.01.2018
Sonderausstellung: Stadt und Straße
Verbundprojekt mit dem Kulturraum Niederrhein e.V. im 
Rahmen der Ausstellung „Unterwegs“. Grevenbroich ist 
seit der Römerzeit Kreuzpunkt wichtiger Handelsstra-
ßen und ab dem 19. Jahrhundert auch zweier regionaler 
Eisenbahnlinien, die den Aufstieg des Industriestandor-

tes ermöglichten
02181-608656 | Villa Erckens – Museum der Nieder-
rheinischen Seele, Grevenbroich

17.09. – 22.12.2017

Sonderausstellung: Hans-Georg Lenzen
Ein Allroundtalent vom Niederrhein: Hans-Georg 
Lenzen (1921-2014) – Illustrator, Maler, Schriftstel-
ler, Übersetzer und Hochschullehrer. Ein Werkpor-
trät des 1921 in Moers geborenen Künstlers, der 
vielen als Erfinder der „Onkel-Tobi“- Geschichten 
und als Übersetzer des „kleinen Nick“ des französi-
schen Autors René Goscinny bekannt ist, zeigt das 
Museum der Niederrheinischen Seele mit Arbeiten 
aus dem Nachlass.
02181-608656 | Villa Erckens – Museum der Nieder-
rheinischen Seele, Grevenbroich

22.09. – 17.11.2017
Raum für Kunst
Ausstellung mit Malerei- und Graphikarbeiten der 
Künstlerin Roswitha Neumann aus Dormagen. Montags 
bis freitags von 9 bis 21 Uhr.
02133-257605 | Glasgalerie des Kulturhauses Dormagen

11.10. – 18.11.2017
Der Kommunismus in seinem Zeitalter
Ausstellung zum 100. Jahrestag der Oktoberrevolution. 
02181-608656 | Versandhalle Stadtparkinsel, GV

MITTWOCH 04.10.2017
MoKKa-Volksliedersingen
Mit Stefan Pelzer-Florack. Eintritt: 6 Euro
02181-608656 | 15 Uhr | Villa Erckens

MITTWOCH 04.10.2017
Schottischer Abend mit der Barrensteiner Whiskybar
Vortrag über die Whiskytradition Schottlands mit 
Live-Musik, hochwertige Single-Malts und schottische 
Biere im Ausschank der Barrensteiner Whiskybar. Ein-
tritt: 10 Euro (ohne Getränke)
02181-608656 | 19.30 Uhr | Villa Erckens

DONNERSTAG 05.10.2017
Bilderbuchzwerge
Spannende Bilderbücher wecken bei den kleinen Besu-
chern (0-3 Jahre) die Lust auf Bücher, während die El-
tern das Medienangebot der Stadtbücherei entdecken. 
Eintritt: frei! Spenden für den Förderverein willkommen.
02181-608643 | 15 Uhr | Stadtbücherei

Leselust
Interessierte Bücherfreunde treffen sich, um Leseerfah-
rungen und Anregungen auszutauschen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden für den Förderverein sind willkommen.
02181-608643 | 18 Uhr | Stadtbücherei

Kurze Interviews mit fiesen Männern
Schauspiel nach David Foster Wallace. Inszenierung: 
Joachim Berger mit Christoph Bahr und Richard Ling-
scheidt. Eintritt: 10 Euro
02181-608656 | 20 Uhr | Villa Erckens

SONNTAG 08.10.2017
Stefan Strohhut – Kinderlieder zum Mitmachen
Eintritt: 4 Euro
02181-608656 | 14 Uhr | Villa Erckens

Öffentliche Führung
Rahmenprogramm zur Ausstellung  „unterwegs – Stadt 
und Straße“. Eintritt: Euro
02181-608656 | 15 Uhr | Villa Erckens

MONTAG 09.10.2017
Vortrag: „Intensiver Leben mit Meditation“
Zahlreiche wissenschaftliche Studien belegen mittler-

weile, dass meditative Übungen die Gehirnstrukturen 
nachhaltig verbessern. Eintritt frei!
02181-608656 | 19 Uhr | Villa Erckens

DIENSTAG 10.10.2017
Vorlesen und Basteln
Für Kinder ab 5 Jahren. Die Veranstaltungsreihe zur 
Leseförderung. Eintritt frei, Spenden für Bastelmate-
rial willkommen.
02181-608644 | 15 Uhr | Stadtbücherei

DONNERSTAG 12.10.2017
„Heute hier, morgen dort“
Lieder und Texte vom Reisen mit Stefan Pelzer-Florack 
und Thomas Wolff. Eintritt: 8 Euro.
02181-608656 | 20 Uhr | Villa Erckens

FREITAG 13.10.2017
Pascal Vocal
Konzert
02181-62131 | 19 Uhr | Bernardussaal GV

Dieter Bornschlegel – psychedelic freestyle guitar
Dieter Bornschlegel beherrscht seine Gitarre wie kaum 
ein anderer. Er spielt mit einer Präzision und Schnellig-
keit, die man weltweit nur selten sieht. 9. Grevenbroicher 
Gitarrenwochen, Eintritt: 10 Euro
02181-608656 | 20 Uhr | Villa Erckens

SAMSTAG 14.10.2017
Museumsnacht
Kunstaktion der Künstlergruppe Villa Erckens: Lesungen 
und Live-Musik. Eintritt frei!
02181-608656 | 20 Uhr | Villa Erckens

SONNTAG 15.10.2017
„Auf dem Wasser zu singen“
Jahreskonzert Deutscher Tonkünstlerverband. Ein Kam-
merkonzert rund um das Thema Wasser mit Werken von 
Schubert, Debussy, Ravel, Strauss u.a., Eintritt: 12 Euro, 
Kinder frei
02181-608656 | 17 Uhr | Bernardussaal GV

DIENSTAG 17.10.2017
Ein Wanderprojekt: In Etappen von den Alpen an den 
Niederrhein
An diesem Filmabend stellt Klaus Spenke die Etappe 

2016, mit Start in St. Anton, entlang dem Lech zum 
Bodensee mit Endpunkt in Laufenburg am Rhein vor. 
Freuen Sie sich auf Bilder der wunderschönen Alpen-
landschaft. Eintritt frei!
02181-608658 | 19.30 Uhr | Stadtbücherei

DONNERSTAG 19.10.2017
Bilderbuchkino
Um 15.00 und um 16.00 Uhr wird jeweils ein Bilderbuch 
vorgestellt. Eintritt frei!
02181-608643 | 15 Uhr | Stadtbücherei

FREITAG 20.10.2017
Manfred Leuchter & Ian Melrose
Wie perfekt sich Manfred Leuchter (Akkordeon) und Ian 
Melrose (Gitarre) ergänzen, zeigten sie bereits mit dem 
so treffend betitelten Album „Kein schöner Land“. 9. 
Grevenbroicher Gitarrenwochen, Eintritt: 16 Euro
02181-608656 | 20 Uhr | Villa Erckens

SONNTAG 22.10.2017
10. Apfeltag
Die Ideengeber Eheleute Krauß zeigen in Zusammen-
arbeit mit Dr. Wolfgang Rieve wieder etliche historische 
Obstsorten und bieten selbstgebackenen Apfelkuchen, 
Marmeladen und Honig an. Eintritt: 1,50 Euro
02181-608656 | 11-17 Uhr | Villa Erckens

Konzerte im Kloster
Vladimir Valdivia - Klavier. Werke von Mozart, Schubert, 
Chopin und Liszt. Eintritt: 11 Euro
02182-88020 | 16.30 Uhr | Kloster Langwaden

DIENSTAG 24.10.2017
„Der kleine Eisbär Lars und der Angsthase“
Schneehase Hugo fällt in ein Schneeloch und kann nur 
mit Glück vom kleinen Eisbären Lars gerettet werden. 
Eintritt: 6 Euro
02181-608656 | 15 Uhr | Villa Erckens

MITTWOCH 25.10.2017
MoKKa – Bildercafe mit Jürgen Larisch
Eintritt frei
02181-608656 | 14.30 Uhr | Villa Erckens

Motto: Herbstbasteln – „Nussiges Kerlchen“
Für Kinder von 5-8 Jahren, die Teilnehmerzahl ist auf 10 

Kinder begrenzt. Es wird um Anmeldung bis zum 24. Ok-
tober 2017 gebeten. Eintritt: 4 Euro
02181-608656 | 15 Uhr | Villa Erckens

DONNERSTAG 26.10.2017
Motto: Halloween im Museum
Gruselige Fledermäuse und spukende Geister, für Kinder 
ab 7 Jahren. Eintritt: 4 Euro
02181-608656 | 15 Uhr | Villa Erckens

Gaming – Nachmittag
Auf der Wii-U können Jugendliche ab 10 Jahre Videos-
piele aus dem gesamten Büchereibestand testen. Vom 
Mario-Klassiker bis Minecraft kann alles ausprobiert 
werden. Eintritt frei!
02181-608644 | 16 Uhr | Stadtbücherei

FREITAG 27.10.2017
Paul & Finton O´Brien
Der charismatische Songwriter aus Kanada wird bei 
dieser Tour erstmalig von seinem Sohn Finton begleitet. 
Eintritt: 12 Euro
02181-608656 | 20 Uhr | Villa Erckensm

Die Physiker
Drei Morde geschehen kurz nacheinander. Ort des Ver-
brechens ist die private Nervenheilanstalt der ehren-
werten Dr. Mathilde von Zahnd. Möbius, ein genialer 
Physiker, hat sich dort zurückgezogen und spielt den 
Wahnsinnigen, um die Welt vor seinen Entdeckungen 
zu schützen. Außer ihm befinden sich noch zwei weitere 
scheinbar Irre in der Anstalt, die sich für Isaac Newton 
und Albert Einstein halten. In Wahrheit aber sind beide 
Agenten konkurrierender Geheimdienste, die Möbius‘ 
bahnbrechende wissenschaftliche Erkenntnisse für ihr 
Land nutzen wollen.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

GILLES VONSATTEL
Klavierabend im Neusser Zeughaus. Werke von 
Beethoven, Webern, Brahms und Schumann. 
02131-52699999 | 20 Uhr | Zeughaus, Neuss

Der Kontrabass
Ein Kontrabassist: Mitte fünfzig, verbeamtet und aus-
sichtslos verliebt in die Mezzosopranistin Sarah. Er hasst 
Wagner, unterschlägt aus Rache gerne mal ein paar 
Noten, findet Dirigenten überflüssig und kämpft mit Bier 
gegen Feuchtigkeitsverlust und Staatsorchesterfrust.
02151-805125 | 20 Uhr | Theater Krefeld

MITTWOCH, 18.10.17
Festival der Sterne! Ulla Meinecke Band
Ulla Meinecke und ihre beiden kongenialen Band-
mitglieder Ingo York und Reinmar Henschke über-
zeugen mit einer gänzlich neuen Dramaturgie und 
wie immer mit einem brillanten Bühnenentertain-
ment. Mit einer großen Leichtigkeit, bei der man 
dennoch die Tiefe darunter spürt. Seit über 30 Jah-
ren ist die Wahlberlinerin eine feste Größe in der 
deutschen Musik- und Kulturlandschaft.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

DONNERSTAG, 19.10.17
Die Wiedervereinigung der beiden Koreas
Die Originalität dieses komischen und berührenden, me-
lancholischen und zuweilen schwarzen Theaterstücks 
über die Liebe erschöpft sich nicht im Titel. In sechzehn 
pointierten Szenen wirft der französische Dramatiker 
JoëI Pommerat überraschende Blicke auf das, chemisch 
gesehen, vielleicht zeitlose, psychologisch, immer im 
Wandel begriffene Sujet.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Kultus Songwriter Lounge
Line Bogh. Female Indie-Folk aus Kopenhagen. Hut-
penden willkommen!
20 Uhr | Café Kultus, Grevenbroich

Katrin Bauerfeind liest
Hinten sind Rezepte drin. Vom Wahnsinn eine Frau zu 
sein: Geschichten, die Männern nie passieren würden!
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

Seite Eins | Theaterstück für einen Mann und ein 
Smartphone
Autor Johannes Kram, selbst Medienprofi, hat mit 
Seite Eins ein höchst aktuelles Thema aufgegriffen: 
Die Möglichkeiten, durch Massenmedien und Inter-
net in kurzer Zeit berühmt zu werden, sind heute so 
groß wie nie zuvor. Risiken und Nebenwirkungen 
eingeschlossen.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

FREITAG, 20.10.17
Der zerbrochne Krug
Heinrich von Kleist (1777-1811). Ein kostbarer Krug 
liegt in Scherben und eine Hochzeit ist gleich mit zu 
Bruch gegangen. Wirklich zerscherbt aber ist in die-
ser Parodie einer Tragödie Justitia, die Gerechtigkeit.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Das Echo der Flüsse
Eine musikalische Fährfahrt von Jasper Sand. Eine 
TAS-typische, höchst unterhaltsame und poetische Mu-
siktheater-Produktion über das gleichzeitig   trennende 
und verbindende, aber auch Neues versprechende von 
Flüssen; mit zahlreichen Flussliedern  aller Genres.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Paveier
Seit nunmehr 34 Jahren gehören die Paveier zum 
festen Bestandteil der kölschen Musikszene und be-
geistern Jahr für Jahr mit neuen Hits. „Buenos Dias 
Matthias“, „Hück weed et joot“ und „Schön ist das 
Leben“ werden an diesem Abend genauso gespielt 
wie Hits vom brandneuen Album „Leev Marie“.
02405-40860 | 20 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

„KUNST“
Kann Kunst eine Freundschaft gefährden? Es sieht 
ganz so aus, zumindest bei drei Exemplaren im so-
genannten „besten Mannesalter“. Denn Serge hat 
es gewagt, sich ein teures - dazu noch monochrom 
weißes - Bild zu kaufen, ohne Marc zu fragen, der 
bisher die Männerbeziehung dominierte.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

SAMSTAG, 21.10.17  
Das Echo der Flüsse
Eine musikalische Fährfahrt von Jasper Sand. Eine 
TAS-typische, höchst unterhaltsame und poetische 
Musiktheater-Produktion über das gleichzeitig  tren-
nende und verbindende, aber auch Neues verspre-
chende von Flüssen; mit  zahlreichen Flussliedern   
aller Genres.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Dritte Wahl + support
Im deutschsprachigen Punkrock sind DRITTE 
WAHL seit Jahren eine Institution. Gefühlt touren die 
vier Musiker aus Rostock ständig quer durchs Land.
0211-9514435 | 20 Uhr | zakk, Düsseldorf

„KUNST“
Kann Kunst eine Freundschaft gefährden? Es sieht 
ganz so aus, zumindest bei drei Exemplaren im so-
genannten „besten Mannesalter“. Denn Serge hat 
es gewagt, sich ein teures - dazu noch monochrom 
weißes - Bild zu kaufen, ohne Marc zu fragen, der 
bisher die Männerbeziehung dominierte.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

SONNTAG, 22.10.17
ADLER Spielzeugmarkt
Seit 1981 werden die ADLER-Modellspielzeugmärk-
te veranstaltet. Bereits seit 35 Jahren bekannt – be-
liebt -bewährt! Auf den Märkten erwarten Sie private 
und gewerbliche Händler aus dem In- und Ausland. 
Ein Eldorado für alle Modellspielzeugenthusiasten. 
Mitmachen kann jeder …
02405-40860 | 11 Uhr | Medio.Rhein.Erft, Bergheim

Wo ist Murmel?
Theaterstück für Menschen ab 3 Jahren. Der quir-
lige Hase Zamperlo und das verträumte Kaninchen 
Murmel sind beste Freunde, obwohl die beiden so 
unterschiedlich sind. Wo Murmel gemütlich ist, kann 
Zamperlo seine Füße kaum stillhalten. Und leider ist 
es genau das, womit Zamperlo auch in der Wald-
schule immer wieder Probleme hat.
02131-277499 | 15 Uhr | TAS, Neuss

Sinfonie des Lebens
Dieser dreiteilige Ballettabend von Robert North mit 
Musik der klassischen Moderne spiegelt das Leben 
in all seinen Facetten wie auch die Dialektik von 
Leben und Tod auf sehr emotionale Weise mit den 
Mitteln des Tanzes wider.
02151-805125 | 18 Uhr | Theater Krefeld

„KUNST“
Kann Kunst eine Freundschaft gefährden? Es sieht 
ganz so aus, zumindest bei drei Exemplaren im so-
genannten „besten Mannesalter“. Denn Serge hat 
es gewagt, sich ein teures - dazu noch monochrom 
weißes - Bild zu kaufen, ohne Marc zu fragen, der 
bisher die Männerbeziehung dominierte.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

Die Seele schleift im Schmutz
Anlässlich seines 200. Geburtstages eröffnen wir 
die Neusser Themenwoche „Gegen den Strom“ mit 
einem literarisch-musikalischen Abend über Henry 
David Thoreau, einem der Vordenker des zivilen Un-
gehorsams und von Generationen von Aussteigern.
02131-277499 | 19 Uhr | TAS, Neuss

Die Wiedervereinigung der beiden Koreas
Die Originalität dieses komischen und berühren-
den, melancholischen und zuweilen schwarzen 
Theaterstücks über die Liebe erschöpft sich nicht 
im Titel. In sechzehn pointierten Szenen wirft der 
französische Dramatiker JoëI Pommerat überra-
schende Blicke auf das, chemisch gesehen, viel-
leicht zeitlose, psychologisch, immer im Wandel 
begriffene Sujet.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Kurze Interviews mit fiesen Männern
Die Welt der Figuren in David Foster Wallace‘ 
Kurzgeschichten scheint aus den Fugen geraten 
zu sein. Die „fiesen Männer“ erzählen in fiktiven 
Interviews von Maschen und Tricks, sexuellen Ob-
sessionen und Sehnsüchten. Dabei spielt Wallace 
geschickt mit dem Klischee, dass Männer immer 
nur das Eine wollen.
02131-269933 | 20 Uhr | RLT, Neuss

MONTAG, 23.10.17
Frau Müller muss weg
Die Schullaufbahn ihrer Kinder bedeutet für Eltern 
ein eiferndes Rennen um die Poleposition. Wider-
sacher, die den Kleinen auf dem Feldzug zur Exzel-
lenz im Weg stehen, müssen mit allen Mitteln aus 
dem Weg geräumt werden. So auch Frau Müller, die 
Lehrerin, die den Kindern mit schlechten Noten den 
Weg aufs Gymnasium versperrt.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

DIENSTAG, 24.10.17
Finn Ole Heinrich liest
Finn Ole Heinrich schafft es mit seinen Büchern auf 
die Bühnen der Schauspielhäuser, aber auch mit 
Spaceman Spiff erzählt und singt er Geschichten. 
Nun endlich wieder in Düsseldorf. Veranstaltungs-
ort: Christuskirche, Kruppstraße 11, 40227 D‘dorf
0211-9514435 | 19 Uhr | Düsseldorf

Kultus Songwriter Lounge
Anna Coogan & Wille B. Americana Duo aus Seattle 
auf Europatour. Hutpenden willkommen!
20 Uhr | Café Kultus, Grevenbroich

MITTWOCH, 25.10.17
Mondlicht und Magnolien
Eine Hommage an die Traumfabrik, in der ebenso-
viel „Traum“ wie „Fabrik“ aufscheint, und nebenbei 
auch eine gelungene satirische Auseinandersetzung 
mit Margaret Mitchells 1936 erschienenem Millione-
nerfolg und den rassistischen Stereotypen, die das 

Buch wie den Film durchziehen. Und nicht zuletzt 
eine knallkomische Studie über Männer im Stress.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

DONNERSTAG, 26.10.17
Deine Liebe ist Feuer
Mitten im heftigen Streit der drei über ihre unsiche-
re Zukunft mischt sich der Autor des Stückes in die 
Geschichte ein. Seine von ihm selbst erschaffenen 
Figuren bedrängen ihn, wollen Auskunft wie es wei-
ter gehen soll, denn er ist schon auf der anderen 
Seite, lebt in einem deutschen Flüchtlingslager.
02151-805125 | 20 Uhr | Fabrik Heeder, Krefeld

Die Wunderübung
Die Wunderübung widmet sich auf höchst unterhalt-
same Art dem Thema Paarbeziehung, und Glatthau-
er erweist sich als Meister, die feinen Zwischentöne 
im Dschungel der Gefühle darzustellen.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

FREITAG, 27.10.17
Der Sängerkrieg der Heidehasen
Das diesjährigeKinderstück um die quietschfidelen, 
singenden Heidehasen wird sie live bei jeder Vor-
stellung mit fantasievollen Klängen begleiten.
02166-6151100 | 11 Uhr | Theater Mönchengladbach

Ernst Hofacker: 1967 - Als Pop unsere Welt für 
immer veränderte
Optimismus, Freiheit, Flower Power und Erneuerung
Selbst ohne das bevorstehende 50. Jubiläum dieses 
„Magical Mystery Years“ und selbst für Leser*innen 
ohne Affinität zur Flower Power ist Hofackers Vor-
trag enorm lohnend. Moderation: Hans Hoff (Süd-
deutsche, DWDL).
0211-9514435 | 19.30 Uhr | zakk, Düsseldorf

Billboard
Musical über die Werbebranche der 60er Jahre. Die 
junge Sekretärin Nancy nimmt ihren ersten Job bei 
der renommierten New Yorker Werbeagentur „Hor-
ner und Johnson“ an. Dort lernt sie den talentierten 
Werbetexter Jimmy kennen. Beide sind zunächst 
begeistert und entdecken eine Welt der schnellen 
Autos, teuren Whiskeys, toughen Geschäftsmänner 
und schönen Frauen.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Die Wunderübung
Die Wunderübung widmet sich auf höchst unterhalt-
same Art dem Thema Paarbeziehung, und Glatthau-
er erweist sich als Meister, die feinen Zwischentöne 
im Dschungel der Gefühle darzustellen.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln 

SAMSTAG, 28.10.17
Die Faschingsfee
Eine Autopanne verschlägt eine unbekannte Schöne 
in die Künstlerkneipe „Der grüne Pinsel“, die zur Fa-
schingszeit gut gefüllt ist mit amüsierwütigen Bohè-
miens, die die Nacht zum Tag machen. Unter ihnen 
der Künstler Viktor Ronai, der mit seinen Freunden 
den Sieg eines Wettbewerbs feiert.
02166-6151100 | 19.30 Uhr | Theater Mönchengladbach

Billboard
Musical über die Werbebranche der 60er Jahre. Die 
junge Sekretärin Nancy nimmt ihren ersten Job bei 
der renommierten New Yorker Werbeagentur „Hor-
ner und Johnson“ an. Dort lernt sie den talentierten 
Werbetexter Jimmy kennen. Beide sind zunächst 
begeistert und entdecken eine Welt der schnellen 
Autos, teuren Whiskeys, toughen Geschäftsmänner 
und schönen Frauen.
02131-277499 | 20 Uhr | TAS, Neuss

Der seltsame Fall des Claus Grünberg
Das Spiel um Sein und Schein, die Verschränkung von 
Realität und Fantasie wird von Kobie van Rensburg 
mit dem Einsatz multimedialer Mittel verdeutlicht.
02166-6151100 | 20 Uhr | Theater Mönchengladbach

Trude Herr, oder: Es ist besser, in der Sahara zu 
verdursten, als in Köln-Lindenthal zu sitzen und 
auf die Rente zu warten
Bewundert viel und viel gescholten: Auf kaum eine 
Person der jüngeren Kölner Stadtgeschichte trifft 
Goethes berühmtes Wort wohl so zu wie auf Trude 
Herr. Zunächst als kritische Büttenrednerin im Nach-
kriegskarneval gefeiert, kam sie schon bald nur noch 
schwer vom Stereotyp der korpulenten Ulknudel los.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

SONNTAG, 29.10.17
Halloween for Kids
Ein aktuelles Fest, das ganz sicher viele, viele Kin-
derherzen höher schlagen lassen wird. Auf die Idee 
dafür brachten uns unsere eigenen Kinder, die mal 
so richtig mitfeiern wollten und es satt hatten, sich 
mit “Süßes oder Saures” zu begnügen. Für alle Kin-
der von 6 bis 13 Jahren und ihre Eltern, Geschwister, 
Großeltern. Eintritt: Kinder 5 €, Erwachsene 3 € p.P.
02182-824448 | 13-19 Uhr | Schloss Hülchrath, GV

Eine mutige kleine Hexe
Theaterstück mit Musik für Menschen ab 3 Jahren. 
Während eines rasanten Fluges zum Hexensu-
permarkt geht der mutigen Hexe Frieda ihr Besen 
kaputt und sie legt eine Bruchlandung auf einem 
düsteren Dachboden hin. Trotz der seltsamen Ge-
räusche nimmt sie allen Mut zusammen und ent-
schließt sich, im Haus nach jemandem zu suchen, 

der ihr hilft, ihren Besen zu reparieren.
02131-277499 | 15 Uhr | TAS, Neuss

Trude Herr, oder: Es ist besser, in der Sahara zu 
verdursten, als in Köln-Lindenthal zu sitzen und 
auf die Rente zu warten
Bewundert viel und viel gescholten: Auf kaum eine 
Person der jüngeren Kölner Stadtgeschichte trifft 
Goethes berühmtes Wort wohl so zu wie auf Trude 
Herr. Zunächst als kritische Büttenrednerin im 
Nachkriegskarneval gefeiert, kam sie schon bald 
nur noch schwer vom Stereotyp der korpulenten 
Ulknudel los.
0221-524242 | 18 Uhr | Bauturm Theater, Köln

Aydin Isik - Bevor der Messias kommt
Kabarettistische Rettung vor dem Fegefeuer! Was 
hat Politik bitte heute noch mit Religion zu tun? Jede 
Menge, wie der türkischstämmige Schauspieler, Re-
gisseur und Kabarettist aus Köln mit seinem zweiten 
Soloprogramm beweist.
02131-277499 | 19 Uhr | TAS, Neuss

Wir sind Borussia (UA)
Exklusiv für das Gemeinschaftstheater Krefeld 
Mönchengladbach wurde Wir sind Borussia von 
Schauspieler und Theaterproduzent Tobias Wessler 
und dem Kabarettisten und Regisseur Martin Mai-
er-Bode geschrieben. Liebevoll und bisweilen tra-
gikomisch erzählen sie von den Sorgen, Nöten und 
Freuden der Borussia-Fans und, mit viel Musik und 
Humor, ein Stück Vereinsgeschichte des VfL.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

MONTAG, 30.10.17
Trude Herr, oder: Es ist besser, in der Sahara zu 
verdursten, als in Köln-Lindenthal zu sitzen und 
auf die Rente zu warten
Bewundert viel und viel gescholten: Auf kaum eine 
Person der jüngeren Kölner Stadtgeschichte trifft 
Goethes berühmtes Wort wohl so zu wie auf Trude 
Herr. Zunächst als kritische Büttenrednerin im 
Nachkriegskarneval gefeiert, kam sie schon bald 
nur noch schwer vom Stereotyp der korpulenten 
Ulknudel los.
0221-524242 | 20 Uhr | Bauturm Theater, Köln

DIENSTAG, 31.10.17
„Ein feste Burg ist unser Gott“
Reformationsgottesdienst zum Abschluss des 
Lutherjahres. Johann Sebastian Bach, Kantate 80 
Elisa Rabanus, Sopran, Gabriele Fuchs-Rinscheid, 
Alt, Florian Simson, Tenor, Bernhard Hüsgen, Bass. 
Ev. Kantorei Grevenbroich, Orchester, Ltg. Karl-Ge-
org Brumm. Liturgie und Predigt: Pfarrerinnen und 
Pfarrer der Gemeinde, anschließend Empfang zum 
Abschluss des Lutherjahres.
02181-499765 | 11 Uhr | Grevenbroich 

Der Konsul
Der Konsul ist eine gelungene Mischung aus Hör-
spiel,Filmmusik und Theater. Kriminologische Span-
nung und die Schilderung der Ängste und Sehn-
süchte der Protagonisten machen aus dieser Oper 
ein packendes Seelendrama, das besonders durch 
seine Aktualität besticht.
02151-805125 | 19.30 Uhr | Theater Krefeld

Halloween auf Schloss Hülchrath
Die traditionelle Halloween-(Kostüm)-Party in bester 
Atmosphäre steht wieder vor der Tür! Eintritt: 12 Euro.
02182-824448 | 20 Uhr | Schloss Hülchrath, GV

Deine Liebe ist Feuer
Mitten im heftigen Streit der drei über ihre unsiche-
re Zukunft mischt sich der Autor des Stückes in die 
Geschichte ein. Seine von ihm selbst erschaffenen 
Figuren bedrängen ihn, wollen Auskunft wie es wei-
ter gehen soll, denn er ist schon auf der anderen 
Seite, lebt in einem deutschen Flüchtlingslager.
02151-805125 | 20 Uhr | Fabrik Heeder, Krefeld

Termine bekannt geben: 
0 21 81.70 51 39-13
termine@stattblatt.de



1

2

3

4

5

6

7

8

9

Ernst,
Physiker,
Freund von
Carl Zeiss

Kopfbe-
deckung
auf d. Bau

Stadtteil
von Bonn

Talsperre

Brauch, Ge-
wohnheit

goldfarb.
Legierung,
Wertloses

Hafenstadt
in Jemen

Hit von Ab-
ba: ’Mam-
ma ...’

Bez. für
das westl.
Nordafrika

Ausga-
be, Aus-
sendung

plötzlich
auftretend,
dringend

Vorn. von
Hollywood-
Beau Leto

grau melier-
ter Kamm-
garnstoff

Dorf bei
Innsbruck

gutar-
tig, nett

kleines
Gewässer

Zeichen-
trickbiene
im TV

Spalt-
werkzeug,
die Axt

der erste
Tag der
Woche

kleine An-
siedlung

Medika-
mentenform

griechi-
scher Sa-
genflieger

ugs. für
dumpfer
Schlag

Bankbegriff:
Annahme-
erklärung

Hauptstadt
von Moz-
ambique

Top-Level-
Domain
Estland

brit. Eh-
rentitel

franz. Wort
für Salz

Koranab-
schnitt

ehem.
schwed.
Popgruppe

Kinder-
sprache
für Schläge

Schank-
tisch,
Tresen

eilen,
hetzen

legendärer,
verschwun-
dener Kon-
tinent

deutscher
Bundes-
präsident

ein (sehr)
scharfes
Gewürz

Initialen
des Agen-
ten Bond

volkstüml.
Name
Guevaras

Dolomi-
tengipfel

ugs. für
schlech-
te Laune

Abk.
Oberarzt

ehem. türk.
Titel für Of-
fiziere und
Beamte

männli-
che Nach-
kommen

Abk. für
Megahertz

Gesell-
schafts-
form - Abk.

männliches
Pendant zu
Bluse

Balduin,
Mime (’Des
Teufels Ge-
neral’)

Top-Level-
Domain
Irland

Kürzel für
unbekannte
Flugobjekte

Abk. Dach-
geschoss

Pflanzens-
tengel

ugs. für ei-
ne Tracht
Prügel

Wende-
ruf beim
Segeln

das Balti-
sche Meer

nord.
Großwild

Abk. für
United
Press

Arbeits-
gruppe

Abk. für
exklusive

Zitro-
nenkraut

engl. Wort
für gehen

Sologe-
sang in ei-
ner Oper

franz. Wort
für Ost

Kurzruf-
name von
Eduard

afroame-
rik. Stilka-
tegorie der
Popmusik

Fettfütte-
rung von
Tieren

Ungestört-
heit, Stille

Vorn. d.
King of
Rock’n Roll
Presley

Ziffer zu
Papst Be-
nedikts
Namen

Wendevor-
gang beim
Segeln

blauer
Farbton

Abtauanla-
ge, Enteiser

kirchl. Stun-
dengebet

Westafri-
kanischer
Staat

österr. TV-
Sender
(Abk.)

Bürg-
schaftsge-
genstand,
Sicherheit

kastriertes
Hausrind

amerikani-
sches Film-
mekka

engl. Wort
für Geist,
Witz

Ggs. zu
digital

witziger
Einfall

kleiner
Betrug

auszie-
hend; aus-
laugend

ugs. so tun,
als ob; vor-
täuschen

Elizabeth,
Schau-
spieler-
in (1932-
2011)

seemän-
nisch:
Querstan-
ge am Mast

Aufnah-
mesystem
(Video)

russ. Wort
für halt!

ugs. für um-
armen und
ein biss-
chen mehr

Schwung,
Dynamik

virtuelles
Geschäft

dt.
Schreibw.
von Chi-
cago

grundle-
gend; na-
turhaft;
einfach

unbe-
schwert,
unbe-
kümmert

höfliche
Anrede

Abk. für
République
Francaise

dän. Fast-
Food-
Snack:
... dog

langer,
spitzer
Metallstift

röm. Zif-
fer für elf

amtliches
Grund-
stücksver-
zeichnis

Kielwasser-
stömung

span.
Paartanz:
... doble

Klostero-
berer, -
vorsteher

Kurzwort
für Reha-
bilitation

Abk. für
Servo-
lenkung

Position,
Stellung

Behälter
für Regen-
wasser

Abk. für
Trademark

Abk. für
Gewicht

Suchma-
schine
und Portal
im Internet

Oblate

Initialen
Astaires

Abk. Lan-
deszen-
tralbank

Bücher-
gestell

Stück
Kautabak

legendärer
Filmhund:
’... Tin Tin’

Michael,
Schlager-
sänger

belebend,
inspirierend

Seiden-
plüsch,
Pelzsamt

ugs. für
Geld

kurz für
Fußball-
mannschaft

Chris,
ehem.
austral.
Tennisstar

franz. Wort
für Esel

Abk. für
Operati-
onssaal

Milieujar-
gon für
Zuhälter

Abk. für
United
Nations

Schutz-
dämme
am Meer

Prinzessin

Damen-
huther-
steller

Ausruf des
Erstaunens

Kartenspiel,
Pokern für
Anfänger

im Sport:
gemisch-
tes Doppel

Märchenfi-
gur, Wicht

Haupt-
stadt von
Marokko

Abk. für
Zentimeter

Kurzbez.
für Küsten-
motorschiff

Titelheldin
bei Micha-
el Ende

junges
Schaf

Kürzel für
America
Online

Abk. für
Turnverein

verblüht,
z.B. bei
Blumen

Vorn. des
Physikers
Newton

Kohleab-
fallpro-
dukt, Stra-
ßenbelag

ungeord-
net, durch-
einander

Ausflug,
Reise

Heiligen-
bilder der
Ostkirche

schlangen-
ähnl. Spei-
sefische

’... et labora’

keltischer
Name für
Irland

Flamme,
züngeln-
des Feuer

Computer-
programm

Gehilfe des
Paulus

rötlicher
Tafelapfel

Fenster-
hersteller

Abk. für
Volkseige-
ner Betrieb

weibl.
Fortpflan-
zungszelle

Abk. für
evangelisch

Abk. für
Hessischen
Rundfunk

Top-Level-
Domain
Italien

ugs. für
zeitgemäß

ehem.
Nachn. v.
Boxer Ali

Kurzname
von Lady
Diana

Firmenkür-
zel Hewlett-
Packard

Sydne, Mi-
min und
Aerobicfan

ehem.
dt. Wirt-
schaftszei-
tung (Abk.)

Abk. für
Air France

Basisgröße,
gemessen
in Meter

Kürzel für
das Dop-
pelzimmer

röm. Ziffer
für zwei

Hambur-
ger Wahr-
zeichen

der heilige
Krieg der
Moslems

Preisnach-
lass wegen
fehlerhaf-
ter Ware

Empfang
im Hotel

Mensch,
sucht die
Einsamkeit

kurz für
Pneumatik

Das Shopping- und Freizeitcenter in Grevenbroich

Senden Sie Ihre Lösung an:
Montanushof Centermanagement 

Stichwort: Kreuzworträtsel
Ostwall 31 - 41515 Grevenbroich

 Oder an der Info abgeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei zu vielen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Mitarbeiter vom Montanushof und deren Angehörige 
dürfen leider nicht teilnehmen. Einsendeschluss ist der 16.10.2017. 
Der Gewinner wird im nächsten Stattblatt veröffentlicht.

+++ Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir einen 50-EURO-EINKAUFSGUTSCHEIN +++

Welcher Shop eröffnet 
noch in diesem Jahr im Monti?

Wir gratulieren der Gewinnerin aus dem letzten Monat: 
Frau S. Breuker aus Rommerskirchen

2 431 5 6 8 97

… in Grevenbroich-Elsen, Düsseldorfer Straße
In bester Lage errichten wir für Sie zwei Mehrfamilienhäuser mit modernen Eigentumswohnungen.  

Bei Wohnungsgrößen von 59 bis 113 m² verfügen alle Wohnungen über einen gehobenen Standard  

mit Personenaufzügen, großen Balkonen und Terrassen, Elektro-Rollläden, Fußbodenheizung,  

Video-Gegensprechanlage und barrierefreier Erschließung.  

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Wir bauen für Sie …

Beratung 

Planung 

Realisation  

Individualität 

Kompetenz 
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PICK PROJEKT GmbH | Heinrich-Goebel-Str. 1 | 41515 Grevenbroich | Fon 0 21 81 . 474 - 900 | Fax 0 21 81 . 474 - 919 | E-Mail: info@pick-projekt.de

0 21 81 . 47 4 7 
www.pick-projekt.de

Baubeginn erfolgt!
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diesen city herbst wird‘s bei unsdiesen city herbst wird‘s bei unsdiesen city herbst wird‘s bei unsdiesen city herbst wird‘s bei unsdiesen city herbst wird‘s bei unsdiesen city herbst wird‘s bei uns

SONNTAG VERKAUFSOFFEN 
von 13 bis 18 Uhr
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Nur am Samstag 30. SeptemberNur am Samstag 30. SeptemberNur am Samstag 30. September

BauernhofspieleBauernhofspieleBauernhofspiele
für Groß und Kleinfür Groß und Kleinfür Groß und Klein

Versuchen Sie Ihr Glück beim Milch-Versuchen Sie Ihr Glück beim Milch-Versuchen Sie Ihr Glück beim Milch-
kannenziehen oder beweisen Sie Ihre kannenziehen oder beweisen Sie Ihre kannenziehen oder beweisen Sie Ihre 

Treffsicherheit beim Eierwerfen.Treffsicherheit beim Eierwerfen.Treffsicherheit beim Eierwerfen.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!Es gibt tolle Preise zu gewinnen!Es gibt tolle Preise zu gewinnen!Es gibt tolle Preise zu gewinnen!Es gibt tolle Preise zu gewinnen!Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

SONNTAG VERKAUFSOFFEN

VERKAUFSOFFENvon 13 bis 18 Uhr

Das Einkaufs- und Freizeitcenter 
im Herzen von Grevenbroich

Unsere Kunden parken 90 Minuten kostenlos
www.montanushof.com
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Orazio MartinoOrazio MartinoOrazio Martino
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bei der Exotenshow von Orazio Martino,
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bekannt aus TV und Internet.
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